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( Badiſche Volkszeitung . )
Abonnement :

70 Pfeunig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗
gufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .

Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate 25 „
Die Reklame⸗Zeile „ 60 „

E 6 , 2 .

der Stadt Mannheim und Amgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreilelſte Zeitung in Raunheim und Amgebung.
Schluß der Juſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

— . Für unverlaugte Mauuſkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet .

( Mannheimer Volksblatt . )
Telegramm⸗Adreſſe :

„ Journal Maunheim “

Telephon⸗Nummern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 341

Nedaktionnn 4 377

Expedition 218

Filiale ( Friedrichsplatz ) 3680

E 6, 2 .

Nr . 314 .

Die Marokko⸗Frage .
Die „ Nordd . Allg . Zig . “ meldet : Die zwiſchen dem daiſer⸗

fchen Bolſchafter Fürſten Radolin und dem franzöſtſchen
Miniſterpräſidenten Rouvier ausgetauſchten Erklär⸗

ungen über die Marokko⸗Konferenz lauten im der

Ueberſetzung wie folgt :

Schreiben Rouviers an Radolin vom 8. Juli :
Herr Botſchafter ! Die Regierung der Republik iſt durch die

Beſprechungen , die zwiſchen den Vertretern beider Länder ſowohl
in Paris , wie in Berlin ſtattgefunden haben , zu der Ueberzeugung
gelangt , daß die kaiſerliche Regierung auf der vom Sultan von
Maroklo vorgeſchlagenen Konferenz keine Ziele verfolgen wird , die
die berechtigten Intereſſen Frankreichs in dieſem Lande in Frage
ſtellen oder im Widerſpruche ſtehen mit den Rechten Frankreichs ,

die ſich aus ſeinen Verträgen ( oder Arrangements ) ergeben und
ſich im Einklange mit folgenden Grundſätzen befinden : Souperäni⸗
ſät und Unabhängigkeit des Sultans und Integrität ſeines Reiches ;
ſwirtſchaftliche Freiheit ohne jede Ungleichheit ; Nützlichkeit vom poli⸗
deilichen und finanziellen Reformen , derew Einführung für kurze
Zeit auf Grund internationaler Vereinbarung geregelt werden ſoll ;

Anerkennung der Lage , die für Frankreich in Marokko geſchaffen
jpird durch die langausgedehnte Grenzberührung zwiſchen Algerien

r

Nachbarländer ergebenden eigenartigen Beziehungen , ſowie durch
die hieraus für Frankreich folgenden beſonderem Intereſſem daran ,
doß in dem ſcherifiſchen Reiche Ordnung herrſche . Infolgedeſſen
ſäßt die Regierung der Republik ihre urſprünglichen Einwendungen
gegen die Konferenz fallen und nimmt die Einladung an .

Antwort des kaiſerlichen Botſchafters Fürſten Radolin

an den franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen , Miniſterpräſt⸗
benten Rouvier vom 8. Juli :
Serr Mimiſterpräſident ! Da die Regierung der Republik die
bon dem Sultan von Marokko vorgeſchlagene Konfexentz annimmt ,
hat die kaiſerliche Regierung mich beauftragt , Ihnen die mündlichen
Erklärungen zu beſtätigen , nach denen ſie auf der Konferenz keine
Hiele verfolgen wird , die die berechtigten Intereſſen Frankreichs in

Und dem ſcherifiſchen Reiche und die ſich hieraus für die beiden

dieſem Lande in Frage ſtellen oder im Widerſpruch ſtehen mit den
Rechten Frankreichs , die ſich aus ſeinen Verträgen ( oder Arrarthe⸗
pents ) ergeben und im Eimklange mit folgenden Grundſätzen be⸗

finden : Souveränftät und Unabhängigkeit des Sultans ; Inlegrittäit
( ſeines Reiches ; wirtſchaftliche Freiheit ohne jede Ungleichheit ; Nütz⸗
ſichkeit bon polizeilichen und finanziellen Reformen , deren Ein⸗

führung für kurze Zeit auf Grund internationaler Vereinbarung
geregelt werden ſoll ; Anerkennung der Lage , die für Frankreich in

Marofko geſchaffen wird durch die langausgedehnte Grenzberührung
Abiſchen Algerien und dem ſcherifiſchen Reiche , durch die ſich hieraus
für die beiden Nachbarländer ergebenden eigenartigen Beziehungem ,
ſowie durch das hieraus für Frankreich folgende beſondere Intereſſe
baran , daß im ſcherifiſchen Reiche Ordnung herrſche . Radolin .

Gemeinſame Erklärung des Fürſten Rado⸗

lin und des Miniſters Rouvier vom 8. Juli :
Die deutſche Regierung und die Regierung der Republik

kommen überein : 1) gleichzeitig ihre zur Zeit in Fez befindlichem
Geſandtſchaften nach Tanger zurückzuberufen , ſobald die Konferenz

guſammengetreten ſein wird ; 2) dem Sultan von Marokko ge⸗

heinſchaftlich durch ihre Vertreter Ratſchläge erteilen zu laſſen zur

Jeſiſtellung des von ihm zur Konferenz vorzuſchlagenden Pro⸗

AFlammes auf den Grundlagen , wie ſie in den unter dem 8. Juli

über die weſentlichen Gvundſätze ,

Dienstag , 11 . Juli 10

en dem deutſchen Botſchafter in Paris und

präſidenten und Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten ausge⸗
tauſchten Schreihen angegeben ſind . Paris , den 8. Juli . Ra⸗

dolin . Rouvier .

* * *

In der geſtrigen Sitzung der franzöſiſchen Deputier⸗
kenkammer nahm Miniſterpräſident Rouvier das Wort zu
einer Mitteilung der Regierung . Er verlas unter lautloſer Stille
des Hauſes folgende Erklärung : „ Die Kammer hat nicht vergeſſen ,
daß der Auftrag unſeres Geſandten in Marokko , als er ſich im
Januar nach Fez begab , dahinging , dem Sultan im Namen der
franzöſiſchen Regierung die Reformen bekannt zu geben , die
Frankreich am geeignetſten erachtet , um die verworrene Lage des
marokkaniſchen Reiches zu ordnen . Dieſe Reformpläne wurden
in ihren großen Linien und zur Bevatung einer Verſammlung von
Notabeln vorgelegt , die ſich mit Bevollmächtigten verſtändigem ſoll⸗
ten , und haben keine Zurückweiſung und keinen erregten Einwand
hervorgerufen . Nachdem aber Seine ſcherifiſche Majeſtät
über dieſe Verhandlungen in Kenntnis geſetzt worden war , wünſchte
ſie die Anſicht der fremden Mächte einzuholen und erſuchte ſie , zu
einer internationalen Konferenz zuſammenzutreten . Die Einla⸗
dung wurde an uns am 30 . Mai gerichtet ; am 8. Juni gab das
Berliner Kabinett durch eine Note der Regierung der Republik be⸗
kaunt , daß die Konferenz ihm als das beſte Mittel erſcheine , dieſe
Reformen vorzubereiten . Wir haben geantwortet , daß wir weder
grundſätzlich noch in voreingenommener Weiſe etwas gegen den Kon⸗
ferenzgedankew einzuwenden hätten ; aber es ſchien uns notwendig ,

ihm unſere Zuſtimmung in nutzbringender Weiſe zu geben , uns
: Deutſchland über gewiſſe Grundſätze zu verſtändigen , von denen

ir in Marokko nicht ablaſſen konnten . Wir wünſchten insbeſondere
die Sicherheit zu erhalten , daß die deutſche Regierung wie koir

as beſondere Intereſſe ſchätze , das Frankreich wegen ſeiner Lage
als Grenznachbar an der Aufrechterhaltung der Ordnung im ſcherf⸗
fiſchen Reiche hat . Die Beſprechungen , die ich mit dem deutſchen
Botſchafter in Paris und Fürſt Büloſv mit unſerm Botſchafter in
Verlin geführt , haben beide Regierungen zu Verſicherungen ver⸗
anlaßt , deren Wortlaute in folgenden Briefen niedergelegt ſind . “
Herr Rouvier verlas dann den Wortlaut obiger Erklärungen . ,

Nach Verleſung der beiden Schreiben ſetzte Rouwier ſeine
Erklärung fort : „ Die Verſtändig ung iſt alſo bündig

deren Aufrechterhaltung in
Maroßko für uns als Grenzland einen ganz beſonderen Werk hat ,
Es wird das beſondere Intereſſe anerkannt , das wir in dieſer Eigen⸗
ſchaft an der Aufrechterhaltung der Ordnung im ſcherifiſchen Reiche
haben , da jede Ruheſtörung in Marokko eine Rückwirkung auf die
muſelmaniſche Bevölkerung in Algerien haben kann . Sodann habem
beide Regierxungen in gleicher Weiſe den Nutzen anerkannt , in
Maxvokko Polizei⸗ und Finanzreformen einzuführen , ſo wie wir ſie
borgeſchlagen hatten . Wir werden alſo gemeinſam dem Sultan Rat⸗
ſchläge entgegenbringen und das Programm für Fie Fragen auf⸗
ſtellen , die aus unſern verſchiedenen Abkommen ſich ergoben . Die
uns erwünſchte Verſtändigung , die ſo ermöglicht worden iſt , läßt die
Abkommen , die Frankreich vorher mit andern Mächten abgeſchloſſen
hatte , ungngetaſtet . In keinem Augenblick der Unterhandlungen
würden das franzöſiſche Abkommen mit England und das mit
Spanien in Frage geſtellt . Die Erklärungem in den Schreiben
über die Verträge und Abmachungen Frankreichs ſowie die förm⸗
lichen Verſicheungen , die der kaiſerliche Vertreter hier aus eigenem
Antriebe während der Beſprechungen gegeben und bei ihrem Ausgang
betont hat , geſtatten wir , vor Ihnen zu erklären , daß Deutſchland
unſere Abmachungen mit England und Spanien nicht in die Er⸗
örterungen hineinzieht . Konnte dem übrigens anders ſein ? Dieſe

dem Miniſter⸗

( Mittagblatt . )

Abmachungen verpflichten uns gegenüber nur die beiden Mächte , die

ſie unterzeichnet haben , und umgekehrt perpflichten ſie uns mur ihnen
gegenüber . Es konnte nicht davon die Rede ſein , daraus Gründe zu
gelwinnen gegem irgendeine andere Macht , ſo wie auch keine andeve
Macht etwas dagegen einzuwenden hat , daß England und Spamien
aus ihrem vollen Rechte heraus uns etwas zugewilligt haben . Die
Kammer wird ſich zu dem Ergebnis gewiß Glück wünſchen , zu
dem die franzöſiſch⸗deutſchen Verhandlungen über Marolko dank den

aufrichtigen Bemühungen der beiden Regierungen gelangt ſind . “
Rouviers Erklärungen fanden nach dem Bericht der „ Köln .

um der Regierung eine Frage zu ſtellen ; ferner daß
Gerbille⸗Rsache ( Rad . ) einen Antrag auf Einbringung
eines Gelbbuchs geſtellt habe .

Rouvier : Die Regierung wird ein Gelbbuch veröffentlichen ,
ſobald die Umſtände es erlauben werden . Was die
Frage des Herrn Cochin angeht , ſo antworte ich im Voraus , daß die

Regienung ihrer Mitteilung nichts hinzuzufügen⸗ hat . Die
auswärtige Politik Frankreichs ſcheint mir aus dieſer Mitteilung
klar hervorzugehen , ohne daß es notwendig wäre , irgendwelchen
Kommentar hinzuzufügen .

Denys Cochin ( konf . ) : Da der Mimiſterpräſident im
boraus erklärt , daß er nicht auf meine Frage antworten werde , ſo
will ich ſie nicht ſtellen und nicht entwickeln , da ich die Zeit der
Kammer nicht mißbrauchen will . Aber da es notbwendig iſt , daß an
Stelle des Miniſterpräſidenten , der nicht antworten will , die Mik⸗

glieder der Kammer unter ſich eine Ausſprache über dieſe Frage
haben , ſo behalte ich mir vor , bei den Steuerbovlagen das Nötige zu
ſagen . Ich glaube zu wiſſen , daß auch noch andere den Miniſter⸗
präſidenten zu befragen haben . An ſolchen Eveigniſſen kanm man
nicht vorübergehen , ohne daß das Pavlament ſeine Meinung äußert .
Gerbäülle⸗Reache erklärte , er überlaſſe dem Miniſterpräſidenten
den Zeitpunkt für das Gelbbuch . ( Beifall links . ) Roubier :
Meine Erklärung war nicht mißzuverſtehen . Fem von mir iſt der
Gedanke , die auswärtige Politik der Erörterung , Kontrolle und Zu⸗
ſtimmung der Kammer zu entziehen . ( Lebhafter Beifall . ) Nur
wird es nicht möglich ſein , dieſes ſchwierige Problem noch vor unſerm
Auseinandergehen zu erörtern . Im Augenblick , woe die Ver⸗
ſtändigung im Zuſtande des Vor wor ks iſt , iſt es mücht zweckmäßzig ,
daß die Regierung an einer ausgedehnten Verhandlung hierüber ſich
beteiligt . — Damit war der Zwiſchenfall erledigt .

Politische Klebersſeht .
» Mannheim , 11. Juli 1905 .

B . Zur Reichstagswahl im 2. bad . Wahlkreis .

Die Wahlreſultate aus ſämtlichem Bezirken des Wahl⸗
kreiſes ergeben eine zum Teil ſehr erhebliche Zu wahme der
Zentrumsſtimmen im Vergleich mit der letzten Wahl⸗
im Jahre 1903 . Das Zentrum erhielt lt . „ Heg. Erg . “ Stimmem :

1903 1905 mehr
Bezirk Engen 1948 2204 256

„ Donaueſchingen 2101 2223 122
Villingen 2401 2577 176

„ Triberg 2120 2308 188
„ Bonndorf 1131 1559 428

Im Vergleich mit 1903 mehr Stimmen ? 1170

Für die Liberalen haben die Bezirbe Villingen und Triberg
eine Zunahme ergeben . Die Liberalen erhielten :

Cine Liebe neben dem Thron .
Von George Barr Mr . Cutchon .

Autoriſterte Ueberſetzung von A. Gröning .

Nachdruck verboten .

9 ( Fortſetzung . )
eum Gottes willen , bleiben Sie ruhig ! Sie werden mich nicht

Eten , weil ich meinen Befehlen nachkomme ? Ich ſchreie , wenn Sie
das ſchreckliche Ding noch länger in meine Seite drücken . “ Lorry
erkannte , daß er zitterte , und fühlte ſich zerknirſcht . Wie durfte
er don einem treuen Menſchen vorausſetzen , daß dieſer ſeinen Be⸗
fehlen entgegen handelte ?

„ Ich bitte taufendmal um Entſchuldigung, “ berſetzte er und
ſchab die Waffe in ſeine Taſche . „ Sie ſind ein braver Manm und

bin ein Narr⸗ Führen Sie mich , wohin Sie wollen . “
„ Habe ich Sie ſchon im Schloſſe geſehen ? “
„ Ja , häufig . “
„ Wollen Sie mir Ihren Namen ſagen ? “
„ Sie werden meinen Namen nicht kennen . “
„ Sind Sie Offiziev ? “
„ Nein , ich bin in dieſem Dienſt noch fremd . “
„ Dann will ich dafür ſorgen , daß Sie befördert werden . Wie

alt ſind Sie ? “
„ Ich bin — — Ihm — — — zbweiundzwanzig Jahre alt . “
„ Von Adel ? “
„ Mein Vater war von edler Abkunft . “
Dann müſſen Sie es auch ſein . Ich hoffe , daß Sie mir meine

Maußeit dergeben . Ich bin etwas nerbös , wiſſen Sie . “

0 „ Ich vergebe Ihnen gern . “

ö
„ Das iſt eine berteufelt rauhe Straße . “

„Verteufelt . Es iſt eine Bergſtraße . “
„ Das war ſie , als wir uns auch auf ihr befanden . “

„ Ver befand ſich ; “

„ Oh , eine junge Dame und ich , vor einiger Zeit . Ich dachte
gufällig daran . “

„ Es konmte kaum erfreulich ſein . “
„ Sie haben ſich niemals in einem größeven Irrtum befunden . “
„ Oh , dann muß ſie hübſch geweſen ſein . “
„ Diesmal haben Sie recht . Sie iſt herrlich . “
„ Verzeihen Sie , aber das iſt man meiſtens im ſolchem Aben⸗

teuern . “
„ Bei Jupiter , Sie ſind helle . “
„ Debt ſie in Amerika ? “

„ Das iſt nicht Ihre Sache .
„ Oh . “ Daxauf folgte wiederum Schweigen . 2
„ Neugieriger Burſche, “ murmelte Grenfall in ſich hinein . Sie

*—

rumpelten jetzt auf der unebenen Straße weiter und prallten oft⸗
mals gegeneinander an , ohne jedoch das ſtoiſche Schweigen zu unter⸗

brechen . Noch herrſchte eine faſt erdrückende Finſternis . Plötzlich
erinnerte ſich Lorry der Laterne , welche mit ihrer Blendſcheibe noch
ſo dalag , wie er ſie hingeworfen häktte . Vielleicht branmte ſie noch .
Er beugte ſich vor und taſtete nach den Gegenſtänden auf dem gegen⸗
über befindlichen Sitz . 5

„ Ich will ſehen , ob die Laterne noch brennt, “ verſetzte er .
„ Dann wird es etwas heller ſein . “ Ein ſcharfer Ausruf folgte , und

zwei raſche Hände erfaßten ſeine Schultern und ſtießem ihn ohne
Umſtände zuvück .

„ Nein , nein , Sie werden uns alle verderden . Es darf kein

Licht brennen, “ rief der Soldat mit hoher ſchriller Stimme . „ Wir

ſind ja nicht in der Stadt . “

„ Doch ich geſtatte Ihnen nicht , Licht zu brennen .
die Befehle “ .

„ Was iſt denn mit Ihrer Stimme paſſiert ? “ fragte Lorry ,
durch deren Wechſel betroffen .

„ Meine Stimme ? “ fragte der andere wieder mit ſeinem
nchtürlichen Ton . „ Sie iſt im Wechſeln begriffen . Haben Sie ſich
micht gewundert , als Ihre Stimme wechſelte, “ fuhr der Sprecher
atemlos fort . Lorry war nur wenig getäuſcht , als er ſich auf den

Es iſt gegen

( Sitz zurücklehnte ,

Allmählich wurde er ſich der Gegenwart don eldes Unfaß⸗
barem bewußt in dem dunklen Wagen . Eim Wechſel war einge⸗
treten . Er wurde ſich der Gegenwart von etwas Zartem , Lieb⸗
lichem bewußt , was ſogar die Finſternis durchdrang . Eine freudige
Erregtheit bemächtigte ſich ſeiner , und ſein Gerz begann ſeltſaun
zu pochen , und ſein Kopf ſchien ſich zu veuwirren .

„ Wer ſind Sie ? “ vief er beinahe in Ekſtaſe . Er bedam keine
Antwort . Jetzt erinnerte er ſich ſeiner Zündholzſchachtel und riß
eifnig und mit bebenden Fingern das Paket aus der Taſche ſeines
Rockes . Im nächſten Augenblick hatte er ein Streichholz entzündet ,
aber als es aufflammte , warf ſich ſein Gefährte darauf und ein
unbarmherziger Mund blies die ſchwache Flamme aus .

„ Ach , warum beſtehen Sie darauf, “ erklang es in ſein Ohr⸗
„ Ich will Ihr Geſicht ſchauen, “ berſetzte er ſcharf , und der

andere warf ſich amit einem leiſen Schrei des Schveckens in ſeine Ecke
zurück . Ein anderes Streichholz bannte die Finſternis und das
Geheimnis . Mit blinzelnden Augen ſah er , wie der ſchüchterne
Soldat ſich in die Ecke drängte , mit ſeinem Arm das Geſicht bedeckte
und mit der andern Hand ſich bemühte , den Schoß ſeines Rockes
über ein Paar roter Beinkleider zu decken . Unter dem Arm , wpelcher
den oberen Teil des Geſichtes verhüllte , erplickte er geöffnete Lippen
und ein barkloſes , zartes Kinn und lauge dumfle Locken , welche ſich
in ſtrafwürdiger Verwirrung befanden .

Das Streichholz eniglitt ſeinen Händen , und als von neuem

Dunkel herrſchle , lag der Soldat in den ſtarken Armen des Flücht⸗
lings — kein kühner Krieger mehr , ſondern ein enrötender wiher⸗
ſtandsloſer Feigling . 0

„ Du , Du ! “ rief Lorry . „ Ach , das iſt der Himmel felbſt . Mein
tapferer Liebling , Du wirſt mich jetzt niemals mehr verlaſſen .
Fahrt nur ! Fahrt nur ! “ rief er den draußen Sitzenden zu , trunken
vor Glück .

Ein Arm legte ſich leiſe um ſeinen Nacken , und ihre Lippen
fanden die ſeinen in einem leidenſchaftlichen Kuſſe

„ Ich wollte Dich nicht kennen . Ich glaubte ſo ſtark zu ſein ,
und ſehe jetzt , wie ſchwach ich bin . Du herrſcheſt , Du beſitzeſt mich ,
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1903 1905

1579
2405
2145
1223
1965

1905
mehr weniger

1386 — 193
2330 — 75
2224 79 —
1295 5
1200 —

151

Bezirk Engen
„ Donaueſchingen
„ Villingen
„ Triberg —

„ Bonndorf 765

1033
Das Mehr ab mit 151

kleibt für die Liberalen ein Stimmenverluſt von 882

Bonndorf hat ſich wieder als der politiſch unzuverläſſigſte
Bezirk erwieſen . Dort haben ſich ſeit 1903 die Stimmen um

nahezu 1200 zugunſten des gentrumlandidalen verſchoben !
1898 war dem Zentrum aus dem Bonndorfer Bezirk bi un⸗

angenehme Ueberraſchung eines abnormen Stimmenverluſtes
beſchieden , heute ſtehen die Liberalen geſenkten Hauptes vor

dem betrübenden Wahlergebnis aus Bonndorf . Ein zahlen⸗
mäßiger Vergleich der Wahlergebniſſe im Bezirk Bonndorf er⸗

gibt folgendes :
Liberal

1893 : v. 1
1893 : Fürſt v. F.
1897 : März
1898 : Faller

Zentrum
Wacker
Gießler
Schüler 1273

Schüler 863
190g8 : Faller 1965 ; Goldſchmid 1131 Lib . mehr 884
1905 : Rebmann 1200 ; Duffner 1559 Zentr . mehr 859

Dieſe Wahlergebniſſe zeigen , daß für einen großen Teil

der Wähler im Bezirk Bonndorf die Perſon des Kandidaten

ausſchlaggebend war , das lieſt man insbeſondere in den Wahl⸗
ergebniſſen von 1898 und 1903 , wo der Bezirk für den Poſt⸗
halter Faller in Bonndorf ſo ſtarke liberale Mehrheiten auf⸗
brachte , die nun mit dem Wechſel der Perſon dahin ſind .

Nächſt Bonndorf hat das Zentrum im Bezirk Engen die

881
922

1730
1444 ;
1176 ;
20863

Lib . mehr 899
Lib . mehr 532

Zentr . mehr 97
Lib . mehr 1223

größte Stimmenzunahme zu verzeichnen , 256 Stimmen mehr
als vor 2 Jahren ; die liberalen Stimmen ſind um 193 zurück⸗
gegangen . Die Perſon des Kandidaten iſt zweifellos auch hier
nicht ohne Einfluß geblieben . Vielerorts auf dem Lande hat

man eben an dem „ Beamten aus Karlsruhe “ Anſtand

genommen .

Zur Kündigung des deutſch⸗ſpaniſchen Handelsvertrages .

Im Reichsanzeiger vom 29 . Juni iſt miigeteilt worden , daß
daß das deutſch⸗ſpaniſche Handelsabkommen vom 12 . Februar 1899

am 27 . Juni bon deutſcher Seite gekündigt worden iſt und

daher mit dem Ablauf des 30 . Junk 1906 außer Kraft kreten

wird. Zu dieſer Nachricht , ſo ſchreibt die „ Nordd . Allg . Ztg . “ , iſt

folgendes zu bemerken : Anläßlich des deutſch⸗ſpaniſchen Abkom⸗

mens von 12 . Februar 1899 , wegen Abtretung der Karolinen

au Deutſchland , iſt durch Notenaustauſch eine Vereinbarung zwi⸗

ſchen den beiden Ländern wegen wechſelſeitiger Gewährung der

Meiſtbegünſtigung für ihre Einfuhr getroffen worden . Dieſe Ver⸗

einbarung war für Deutſchland inſofern von beſonderer Bedeutung ,

als mit ihrem Inkrafttreten ( 1. Juli 1899 ) die deutſche Einfuhr

in Spanien an den Zollermäßigungen teilnahm , die in dem ſpaniſch⸗

ſchweſizeriſchen Handelsvertrag vom 18 . Juli 1892 vorgeſehen ſind .

Dieſer Vertrag läuft infolge Kündigung am 31 . Auguſt ds . Is . ab .

Vor einigen Tagen iſt jedoch in den ſpaniſchen Cortes ein Geſetz⸗

15 entwurf zur Annahme gelangt , nach welchem die in dem ſpaniſch⸗

ſchweigzeriſchen Vertrag der Schweiz eingeräumten Tarifzugeſtänd⸗

niſſe den in Spanien meiſtbegünſtigten Staaten , und damit auch

Deutſchland , bis zum 1. März 1906 weitergewährt werden

ſollen . Bis zu dieſem Zeitpunkt bleiben alſo die bisherigen ſpani⸗

ſchen Konventionszölle in Kraft . Nach Wegfall der ſpaniſch⸗ſchwei⸗

seriſchen Zugeſtändniſſe bietet aber der ſpaniſche Konventionaltarif

kein ausreichendes Aequivalent gegenüber unſerm

künftigen Vertragstarif . Infolgedeſſen war die Kündigung des be⸗

ſſtehenden Abkommens notwendig , die nach der beſtehenden Verein⸗

barung nicht vor dem 1. Juli 1906 wirkſam werden kann . Bis

dahin darf das Zuſtandekommen eines neuen Tarifvertrags mit

Vanen erwartet werden .

eutsches Reſeh .
Karlsruhe , 10 . Juli . ( Für das Verbot des

von ausländiſchen Rednern ) bei

der geſtrigen ſozialdemokratiſchen Verſammlung in Konſtanz

war , wie die „Köln . Ztg . “ hört , der Gedanke maßgebend , dafür
Zu ſorgen , daß das dem Ausländer auf badiſchem Boden ge⸗

hrte Gaſtrecht nicht dazu werde , weitere Saaten

und der Aufreizung im Gebiet der auswärtigen
jen Deutſchlands auszuſtreuen. Verſchledene Aeuß

Oſch, ſch Iic aleden, gegen meinen Willen, denn ſch liebe

Di
5 „Und Du haſt um meinetwillen alles aufgegeben ? Du fliehſt

mit mir weg von allem, was Dir teuer iſt ?“

„ Nein , täuſchen Sie ſich nicht . Es ſſt nur für dieſe Nacht , bis

Sie vor Verfolgung ſicher ſind . Ich kehre zurück und Sie dürfen
nur auf dieſe Stunde der Schwachheit zählen , wie ſüß ſie auch für

mich dae ef e, .
» „ Sie kehren ohne mich zurück ? “

Hergen .
» „ Sie wiſſen , daß ich es muß. Darum hoffte ich auch , nicht er⸗

kannt zu werden . Ach und Sie erkannten mich doch . Die Sorge

wegen der Axphainer hat meine Liebe kühn gemacht . Halten Sie

mich nicht für unweiblich, weil ich mit Ihnen hierherfuhr . Kein

anderer hätte “ — — Hier erſtickte er das Flüſtern durch Küſſe .

„ Unweiblich ? “ rief er . „ Es war göttliche Eingebung . Und

Sie werden mit mir gehen , weg von Grauſtark und von allem

Andern . Sagen Sie es mir ! “

Es bricht mir das Herz , nach Grauſtark zurückkehren zu

ollen , Doch ſch kann Grauſtark nicht verlaſſen , ich kann es nicht !

Sie ſind mein Abgott , mein Ideal , und ich kann Sie auf meinem

unglücklichen Throne verehren , aber ich kann , ich will Grauſtark nicht

verlaſſen, ſelbſt um Ihretwillen nicht . “
05 r verſtummte , bezwungen durch ihren Edelſinn , ihre An⸗

glichkeit.
ch würde meine Seele darum geben , jetzt Ihr Antlitz zu

ken, Netjive , Warum ließen Sie mich nicht im Gefängnis . Es

ür uns beide beſſer geweſen . Ich kann nicht leben ohne Sie . “

„ Wir können für einander lehen — für einander ſterben —

Die N wird unſere Liebe nicht verringern .

fragte er mit ſtockendem

nen Wieemennoch in der Einbildung . “

ungariſchen

genug , uns

tungen der ſozialdemokratiſchen Preſſe ließen derphten, daß
ausländiſche Redner bei der geſtrigen Zuſammenkunft der inter⸗

nationalen Sozialdemokratie die auswärtigen Beziehungen des

Deutſchen Reichs zum Gegenſtand ihrer Erörterungen machen
würden . ( Nachdem Bülow ſeinen Botſchafter zu Jaures ge⸗

ſchickt hat , kann die badiſche Regierung natürlich nicht umhin ,
die internationale Sozialdemokratie als neue Großmacht zu
behandeln ! D. Red . )

* Berlin , 10 . Juli . ( Der Aufſtand in Deutſch⸗

Südweſtafrika . ) Ein Telegramm aus Windhuk
meldet : Im Gefecht bei Keidorus am 28 . Juni gefallen : Reiter

Paul Schmidt ( Kopfſchuß ) . Verwundet : Reiter Paul
Henke , ſchwer, ( Knochenſchuß im linken Oberſchenkel , Streif⸗
ſchuß am Rücken , Oberſchenkel und Schläfe , Fleiſchſchuß im

rechten Oberſchenkel ) ; Gefreiter Jakob Vaeth , leicht , ( Streif⸗
ſchuß an der linken großen Zehe ) ; Reiter Adolf Nicklas

leicht , ( Schuß in rechtes Geſäß ) ; Reiter Ewald Goepfert ,
leicht , ( Fleiſchſchuß im linken Ober⸗ und rechten Unterſchenkel ) .
— Ferner Unteroffizier Richard Franke am 5. Juli im

Lazarett Kalkfontein am Typhus und Lugenentzündung ge⸗

ſtorben ; Reiter Hermann Knitter am 4. Juli im Lazarett
Kalkfontein an Malaria , Nierenentzündung und Skorbut

geſtorben .
* Kattoßvitz , 10 . Juli . ( Die Reichstagserſatz⸗

wahl ) im Wahlkreiſe Kattowitz⸗Zabrze iſt auf den

12 . Oktober feſtgeſetzt worden .
* Wisby , 10 . Juli . ( Die Oſtſeeteiſe des

Käiſers . ) „ Die „ Hohenzollern “ mit dem Kaiſer an Vord ,

begleitet von dem Kreuzer „ Berlin “ und dem Torpedoboot
„ Sleipner “ ging um 10 Uhr vormittags von Swinemünde nach
Wisby .

Ausland .
* Oeſterreich ungarn . Miniſterpräſident

Fejerbaryy ) traf geſtern aus Iſchl in Wien ein und machte
dem Kriegsminiſter einen Beſuch . Dor NMiniſter⸗
präſident berichtete dem Kaiſer in Iſchl über die Verh 5mit der Koalition und über die allgemeine politiſche Lage. Das
Ergebnis war , daß bis zur Beendigung des Sommeraufenthaltes
des Kaiſers leine entſcheidenden Schritte in der

Kriſe unternommen werden .
* Frankreich . ( Das auself Schiffen beſtehende

engliſche Atlantiſche Geſchwader ) iſt geſtern um

1J. Uhr 30 Min . auf der Reede von Breſt eingetroffen .
* Schweden . ( Der König ) und der Kronprinz werden

Donnerstag mit dem e nach Gefle reiſen und an
Bord der Königshacht „ Drott “ guf den Gefle⸗Fjord hinaus⸗
fahren , um mit Kaiſer Wilhelm zuſammen zu treffen ,
der auf der „ Hohenzollern “ in den dortigen Gewäſſern er⸗
wartet wird .

21 . Verbandsſchießen
badiſchen Landesſchützenvereins , des pfälziſchen und

eee Schützenbundes .

* Pforzheim , 10 . Juli .

Pforzheim iſt feit Samstag Feſtſtadt . Tauſende von Fahnen in
den verſchiedenſten Landesfarben wehen von den Häuſern , vornehm⸗
lich in denjenigen Straßen , durch welche ſich geſtern mittag der

Feſtzug bewegte . Einzelne Straßen heben ſich beſonders durch ihre
Ausſchmückung ab .

Zur Eröffnung der Feſtlichkeiten beranſtaltete Samstag abend

unſere Stadt⸗ und Feuerwehrkapelle in der Feſthalle ein Konzert ,
während im Biergarten des Schützenhauſes „ fahrende Künſtler “
konzertierten . Die Preiſe ſind ſo zahlreich , daß ein Teil im

Schützenhauſe aufgeſtellt werden mußte . Die Ehrenpreiſe des Groß⸗
herzogs , des Erbgroßherzogs, des Prinzregenten von Bahern ete .

ſind Pokale , die Ehren tpreiſe der Stadtgemeinde Pfargheim beſtehen
in prachtvollen ſilbernen Servicen und Beſteckkaſten . Der geſtrige

erſte Haupttag 5
begann mit Weckruf der Aſch ' ſchen Harmontekapelle , welche für die

Dauer des Feſtes Schützenunjform trägt und den Namen Schützen⸗
kapelle führt . Gegen halb 12 Uhr bewegte ſich der Feſtzug von der

Luiſenſtraße aus zum Schützenhaus . Ein nach Tauſenden zählendes
Publikum bildete Spalier . Dem Zuge voraus ritten ein Herold und

ſieben Schützen in Gala , dann folgten die Raſtatter 114er Militär⸗

kapelle und zwei weitere Feſtretter . In einigen Wagen hatten die

Präſidenten des Verbandes und der hieſigen Schützengeſellſchaft Platz
genommen . Nunmehr kamen zunächſt die Schützenvereine vom

Mittelrhein : Bockenheim , Viebrich , Frankfurt , Hanau , Mainz , Wies⸗
baden ( zwei Vereine ) , Idar , Darmſtadt , Wiesloch , Offenbach . Nach
dieſem erſten Tefle des Feſtzuges , in dem noch zwei Militärkapellen
marſchierten und mehrere Feſtreiter ritten , folgten die Vereine der

Pfalg : Renene e , Kaiſerslautern , Neuſtadt , ferner Endingen und

en Vereine Calr 5 N Ihnen voraus

ſchritt die Stadt⸗ und Feuerwehrkapelle und in deren Begleitung der

Pforzheimer Turnverein . Von dem badiſchen Landesſchützenverein
erſchten zunächſt die Mannheimer Schützengeſell⸗
ſchaft , dann ein Wagen mit „ Schützenveteranen “ , wieder eing

Militärkapelle , hierauf die Freiw . Feuerwehr Pforzheim und di

Hammerfeuerwehr . Wagen, Schützen beförderten , befande
ſich eine große Anzahl im Zuge , als einziger „ Feſtwagen “ abe

nahm derjenige der alten Pforzheimer Flüß, r teil , die eifrig einem

friſchen Trunke während der Fahrt zuſprachen . Weiter folgten die

gengeſ ſellchaften bon Karl donſtang, Lörrach ,
8 „Baden ,Heilbren Luudwwig Dieſen ſchloſſen

ſich die Pforzheimer Vereine an . Unter V itritt der Schützen⸗
kapelle marſchierte ſchließlich die ſtark vertretene Pforzheimer
Schützengeſellſchaft dahin , hinter ihr noch eine Abteilung der Feuer⸗
wehr und die Sanitätskolonne . Die Pfälzer Vereine werden in
der Hauptſache erſt am Dienstag , wege 1 der Landtagswahl, erwartet, .
Viele Vereine führten Fahnen mit ſich , zum Teil ſolche , welche ein

ehrwürdiges r erkennen ließen . An einer kleinen , altertümlichen
Fahne des Bruchſaler Vereins bemerkte man die Jahreszahl 1798 .

Auch die Pforzheimer e ſchaft 55 ihre alte Fahne
mit ſich. Um 341 Uhr traf der Zug auf dem 8Feſtplatze ein , woſelbſt
daun in der Feſthalle ein Bankett ſtattfand .

An dem

ſal , Durlac

Jeſtmahl
beteiligten ſich 865 Perſonen . Herr Oberbürgermeiſter Haber⸗
mehl ! hieß
auf Kaiſer und Großherzog . Herr
heim teilte mit , daß an Kaiſer Wilhelm , Großherzog Friedrich ,
den Großherzog von Heſſen und den Prinzregenten von Bayern

Telegramme abgeſandt worden ſeien . ( Beifall . ) Im Namen der hie⸗
ſigen Schützengeſellſchaft hieß Herr Kuppenheim ſodann die aus⸗

wärtigen Gäſte herzlich willkommen und ſchloß mit einem Hoch guf
die Gäſte . Herr Realſchuldirektr Müller feierte das einige
deutſche Vaterland . —

Auf dem Feſtplatze , deſſen Haupteingang an der Frieden⸗
ſtraße mit einem hübſch ausgeführten alten Stadttor verſehen iſt ,
herrſchte geſtern nachmittag reges Leben . Von 4 — Uhr nach⸗
mittags fand Promenadekonzert der Kapelle des Raſtatter

Feldartillerie ⸗Regiments Nr . 30 in dem freiſtehenden Muſikpavillon
ſtatt . Für Unterhaltung anderer Art für das allgemeine Publikum
forgten die berſchiedenen Schauſtellungen . Den leiblichen Bedürf⸗
niſſen genügten neben der Feſthalle und dem Schützenhausreſtaurant
einige große Bierzelte , eine Markgräfler Weinhalle , eine Sekthalle
mit ihrer Einteilung , in biele diskrete Niſchen , Konditoreiwaren und
anderes mehr .

Nach

Oberſchützenmeiſter Kuppen⸗

Beendigung des Banketts begann auch das

Schießen ,
und zwar zunächſt das ſogenannte Konkurrenzſchießen , bei welchem
die kürzeſte Zeit für die vorgeſchriebene Leiſtung maßgebend iſt ,
Nach Beendigung des Konkurrenzſchießens folgte das allgemeine
Schießen , das nun jeden Tag fortgeſetzt wird . Bis 8 Uhr abends
wurde geſchoſſen , dann fand bei ſehr zahlreichem Beſuch in der Feſt⸗
halle Doppelkonzert der

Pforgheimer Stadtkapelle ſtatt .
ſich Becher : Auf Stand : Lenz , Karl , Ludwigshafen , Roth , Georg ,

Frankfurt , Bartels , E. . , Wiesbaden , Illig , Hch. , Bockenheln, Beck,

Frauz , Darmſtadt , Wolf , Joh . , Mainz , Heck, Wilh . , Offenbach ,
Schmidt , Gg. , Rüſſelsheim , Müller , Irdr . Heidelberg, Clansz , Ad. ,
Wiesbadenz auf Feld⸗ Haß , . , Offenbach , Heil, . , Darmſtadk ,

Seelig , Otto , Wiesbaden , Gauß , . , Mainz , Läuger , . , Lörrach ,
Srba , . , Heidelberg , Studer , ., Ludwigshafen , Crumenauer , E ,

Idar , Katz, Heinrich , Cleis , . , Nebeit ( Pf . Ang. )

Aus Stadt und Land .
* Mauunheim , 11. Juli .

Kaufmanns gericht Mannheim .
Sitzung vom 1. Juli 1905 .

Vorſitzender : Stadtrechtsrat Dr . Erdel ; Beiſitzer aus dem
Kreiſe der Kaufleute : Leopold Steiner und Louis Lochertg
aus dem Kreiſe der Handlungsgehilfen : Wilhelm Zecher und
Karl Berlinghof ; Gerichtsſchreiber : Verw . ⸗Aſſiſtent Klank⸗

1. Verkäuferin E. L. gegen Firma H. Sch, . u. Comp . hier . Auf
Grund einer Zeitungsannonce trat Klägerin am 1. Dezember v. Is ,
bei der Beklagten als Verkäuferin ein . Bis Ende April in der Kon⸗

fitürenabteilung beſchäftigt , fand ſie über Oſtern zum Verkauf von
Drangen Verwendung und blieb in dieſer Abteilung trotz ihres
Wunſches , in die Konfitürenabtetlung urazukehren Am 30,
Aprit wurde ihr auf 1. Juni gekündigt . Ihrem Verlangen , während
der Kündigungs zzeit wieder zum Verkauf von Konfitütren verlvendet

zu werden , wurde nicht hen , weshalb ſie ihre Tätigleit ganz
einſtellte . Mit der Klage wurde das Salair für den Mak ( 80 . )
begehrt . Das Urteil lautet auf Abweiſung der Klage , da Klägerin
einen Beweis dafür , daß ſie ausſchließlich für die Kofffitürengbtei⸗
lung engagiert worden ſei , nicht erbracht habe , abgeſehen aber von
einer ſolchen beſonderen Abmachung , ve rpflichtet, geweſen ſei , auf
Verlangen in jeder Abteilung , zum Mindeſten in jeder Lebensmittel
abteilung, tätig zu ſein .

2. e M. Sch , hier gegen Firma J. . , Manufaktywarengeſchäft hie 23 . Maf iſt bei der Veklagten ein⸗
ͤ — — T

9 15 88 Bltlen Sſe mich nicht
— ich ertrage es nicht . Laſſen Sie mich wieder ſtark ſein . Sie
werden jetzt , wo ich ſchwach bin , nicht ſo grauſam ſein , gegen mich

zu kämpfen , denn es würde meine Vernichtung bedeuten . Sie wer⸗
den dieſe nicht verlangen . “

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Wie Eduard VII . nach Indien reiſte . Der bevorſtehende

Beſuch des Prinzen von Wales in Indien ruft in engliſchen Blät⸗
tern intereſſante Erinnerungen wach an die große Reiſe , die vor

dreißig Jahren Eduard VII . als Prinz von Wales unternommen

han , um das große Kaiſerreich kennen zu lernen , deſſen Herrſcher er

jetzt iſt . Er ſtand damals im Alter von 34 Jahren . Die erſte An⸗

regung zu der Reiſe , die der Prinz ſich ſchon lange gewünſcht hatte ,

ging von Lord Canning aus , und die indiſchen Staatsmänner waren

gern damit einverſtanden , da ſie ſich gute politiſche Wirkungen davon

verſprachen , wenn nur die Ausführung der Reiſe ſorgfältig über⸗

legt würde . So traf man denn große Vorbereitungen . Die erſte
Schwierigkeit machten ſchon die Koſten . Die Reiſekoſten in Indien

ſelbſt ſollte die indiſche Regierung tragen , und das Unterhaus be⸗

willigte trotz der ſich vegenden Oppoſttion einiger Mitglieder Mark
1200 000 . Man fand die Summe aber nicht ausreichend , da der

Prinz doch fürſtliche Geſchenke verteilen mußte , die allein mehr als

die Hälfte dieſer Summe erforderten . Schließlich leiſtete das in⸗

diſche Staatsamt einen Zuſchuß von 200 000 M. Mit größter Um⸗

ſicht wurden auch die Vorbereitungen für die Preſſe , die über die

Reiſe berichten ſollte , getroffen . Man wollte mit den Spezialkorre⸗
N ſpondenten der Zeitungen Abkommen trefſen , daß ihnen Nachrichten

ſer ich verlange in der Wirklichkeit nach Ihnen , 0 nicht 5 Ruten, ohne 555
aber das Privatleben

des von

ſich manche Lelte An das Pribal
zeigt die Tatſache , daß eine ganze Anzahl

des Pringen kümmerlen ,
Perſonen und Vereine,

beſenders in Schottland , es für ihre Pflicht hielten , den Prinz
dorüber zu befragen , was er auf der Reiſe mit ſeinen Sonntagen
anzufangen gedächte . Ihnen konnte die beruhigende Verſicherung
gegeben werden , daß die Sonntage immer als Ruhetage gehalten
werden ſollten . In Bombay betrat der Prinz zuerſt den indiſchen
Voden , und die Eingeborenen erwarteten ſeine Ankunft , wie es
einem Bexichte heißt , „ mit unbeſchreiblicher Ehrfurcht “ . Alle B
richte ſtimmten denn auch Überein , daß der Pring auf die Eing
borenen den beſten Eindruck machte und daß er beſonders den Weg
zu den

Herden
der Häupter des Landes fand , ſelbſt wenn er ſich ein

mal einen Verſtoß gegen die verſtaubten Geſetze der Durbar⸗Gkikette
zu Schulden kommen ließ . Freilich ſtellten die ewigen Durhars ,
Bonkette , Bälle , Picknicks und anderen Feſtlichkeiten die härteſten

Anforderungen an den Prinzen ; aber er zeigte ſich ihnen dank ſein
kräftigen Konſtitution durchaus gewachſen , und er kam , ohne
Schaden gelitten zu haben , aus Indien zurück , während faſt alle
Mitglieder ſeines Gefolges gänglich erſchöpft waren . Am 21 . April
1876 kehrte der Prinz in die Heimat zurück .

— Einen neuen Aufſtieg zum Himalaja will der kühne Forſch⸗

ungsreiſende Jacot⸗Guillarmot ber ſuchen , der bereits im Jahre 190

eine ſehr bemerkenswerte Expedition in dem gewaltigen Gebirge
unternommen hat . Das Ziel der acht Männer , die damals den Auf⸗

ſtieg verſucht hatten, war der Chogori am Weſtende des Himalaja⸗
gebirges . Sie erreichten ihr Ziel nicht , und zwar beſonders aus den

Grunde , weil die Entfernung gwiſchendem Gipfel und ihrer Ver
propiantierungsbaſis zu groß war . Die Vorxäte gelangten zum
letzten Lager erſt nach zwölftägigem Transport , und die Baſis der

Verproviantierung lag ſelbſt in ſehr großer Entfernung von der

letzten Fiſendaeneeian . So wurde viel Zeit verloren , in der die
Kräfte der Bergſteiger unter dem Einfluß der verdünnten Luft

ungenügender Ernährung ſich erſchöpften . Im ppeſtlichen Teil

ee außerordentlich verzweigt, und die Haupthöhen
die

g
i e 1 Bei der neue

die Gäſte im Namen der Stadt willkommen und toaſtetee
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mannpem , 1 I . Jure Weneral⸗Anzeiger . 3 . Selte .
getreten , bereits am 2. Juni aber krank geworden , worauf ſie am
18. Juni entlaſſen wurde . Auf Grund des Paragr . 65 des H. G. B.

ſerlangte Klägerin die Gehaltszahrung für 6 Wochen , d. i. bis zum
15. Juli mit 135 Mark . Die Beklagte verweigert die Zahlung , da

ſlägerin beim Eintritt ſchon krank geweſen ſei und ſie über dieſen
N Zuſtand getäuſcht habe . Nach der Beweisaufnahme kann von einer

ſargliſtigen “ Täuſchung , die zur Anfechtung des Dienſtvertrages

Purch die Beklagte berechtigen würde , nicht wohl die Rede ſein . Da⸗

gen ſcheint es allerdings , daß die Klägerin tatſächlich ſchon beim
Eintritt nicht mehr vollſtändig arbeitsfähig geweſen iſt . Die Par⸗
teien vergleichen ſich auf Vorſchlag des Vorſitzenden dahin , daß
Klägerin ihr Gehalt bis 18 . Juni mit 54 Mark bekommt und auf
die Mehrforderung berzichtet .

1 —
„ Verſetzt wurden Notar Dr . Karl Lingert in Rhein⸗

biſchofsheim in den Amtsgerichtsbezirk Achern und Notar Alois
Klug in Rickenbach in den Amtsgerichtsbezirk Kehl .

Zugewieſen wurde dem Notar Dr . Ludwig Keim in Achern

das Notariat Achern I , dem Notar Dr . Lingert das Notariat

Achern II und dem Notar Khug das Notariat Rheinbiſchofsheim .
* Bewilligt wurde dem Vorſtand des Forſtamis Herrenwies ,

Oberförſter Eduard Würth in Forbach , die nachgeſuchte Ent⸗

laſſung aus dem Staatsdienſt .
Zum Sprechverkehr mit Mannheim iſt zugelaſſen Lochen
( Niederlande ) . Die Gebühr beträgt M. . 50 ; ferner mit Mannheim
und Weinheim : Hirſchberg ( Saale ) unbeſchränkt und Hof⸗

heim ( Unterfranken ) beſchränkt . Die Gebühr beträgt 1. M.

Die Aktien⸗Geſellſchaft für Maſchinenbau vorm . Butz u.

Leitz in Mannheim⸗Neckarau iſt durch Uebernahme ſämtlicher Aktien

in den Beſitz der Mannheimer Maſchinenfabrik Mohr

u. Federhaff übergegangen und wird mit derſelben vereinigt

werden. Die Aktien⸗Geſellſchaft , welche in der Hauptſache Kräne ,

Aufzüge und Wagen herſtellte , iſt im Jahre 1900 gegründet worden .

Gewerbehalle Mannheim . Neu ausgeſtellt : Großer , maſſiv

eſchener Silberſchrank , Rückwand aus amerik . Pappelholz , maha⸗

gonigebeigt , mit facet . Spiegelſcheiben . Dieſer Schrank wurde an⸗

läßlich der 50jähr . Jubelfeier der Freiwilligen Feuerwehr Mann⸗

heim, von der Berufsfeuerwehr hier , nach eigenem Entwurf , ſelbſt

angefertigt und der Freiw . Feuerwehr Mannheim zum Geſchenk ge⸗

macht . Die der Freiw . Feuerwehr damals überreichten , wertvollen

Geſchenke ſind mitausgeſtellt .
*Wohltätigkeitslotterie . Soeben wird uns die Mitteilung , daß

die für den 8. Juli feſtgeſetzte Wohltätigkeits⸗Geld⸗
Lotterte zu Gunſten bedürftiger Invaliden ,
Witwen und Waiſen auf den 27 . Juli cr . verlegt worden

ſſſt, an welchem Tage die Ziehung garantiert ſtattfinden wird .

Doſe à 1 M. ſoweit Vorrat noch zu haben bei J . Stürmer , General⸗

Agent , Straßburg i. Elſ . und den bekannten Los⸗Verkaufsſtellen .
* Krankenverſicherung für Kaufleute . In richtiger Erkenntnis ,

daß für die kaufmänniſchen Angeſtellten , die häufig mit der Stellung

zugleich den Ort wechſeln , die größeren freien Hilfskaſſen von

Berufsgenoſſen eine zweckmäßigere Verſicherungsgelegenheit bieten,
wie die Arbeiterzwangskaſſen , da ſie bei geringeren Beiträgen mei⸗

des Reiches erhalten bleiben , haben viele tauſend verſicherungs⸗

pflichtig gewordener Handlungsgehilfen und Lehrlinge ſich den

bens mehr leiſten und die einmal erworbenen Rechte an allen Orten

Krankenkaſſen der Handlungsgehilfenverbände angeſchloſſen . Der

Kranken⸗ und Begräbniskaſſe des Verbandes

Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig , die in

6 Verſicherungsklaſſen bis zu 5 Mark tägliches Krankengeld und

gzwar bis zu 52 Wochen und außerdem Begräbnisgeld von 50 bis

600 Mark gewährt , ſind von Oktober 1908 bis Dezember 1904
allein 14000 Mitglieder beigetreten . Die Mitglieder dieſer Kaſſe
berteilen ſich auf 2637 Orte in allen Teilen Deutſchlands und in
454 Orten befinden ſich Verwaltungs⸗ oder Zahlſtellenl . Von 100

Mitgliedern erkrankten im letzten Jahre durchſchnittlich 99 , davon

25 als erwerbsunfähig . Nicht weniger als der achte Teil aller mit

Erwerbsunfähigkeit verbundener Krankheiten dauerte länger als 6

Wochen. Von den als böllig geſund im letzten Jahre aufgenom⸗
menen Mitgliedern erkrankten mehr als die Hälfte während der

erſten 6 Monate der Mitgliedſchaft , wofür die Kaſſe M. 72 182 . 50

aufzuwenden hatte . An Krankenunterſtützungen wurden Mark

157 142 . 88 und an Begräbnisgeldern M. 21 410 im letzten Jahre ,

jusgeſamt aber ſeither über 6 Millionen von der genannten Kaſſe

sgezahlt . Dem Reſervefonds konnten M. 67 005 zugeführt wer⸗
den , wodurch ſich das Kaſſenvermögen auf M. 582 360 . 99 erhöhte .

Aus dem Berichte geht jedenfalls hervor , daß die Krankenkaſſe des

Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig das gute An⸗

ſſehen, deſſen ſie jich zu erfreuen hatte , vollauf rechtfertigt .
* Aufruf . Das Wißmann⸗Denkmal⸗Komitee vber⸗

öffentlicht folgenden Aufruf : Unter dem Ehrenvorſitz Seiner Hoheit

bes Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg ſcharen wir uns zu⸗
ſammen , um das Andenken Hermann von Wißmann zu ehren , den

ein unheilvolles Geſchick in der Blüte ſeiner Jahre entriſſen
at, Ganz Deutſchland blickte mit Stolz auf den Mann , der in der

kforſchung und Erſchließung des dunklen Erdteils einer unſerer
ſten war und mit Begeiſterung die reichen Schätze ſeiner Erfah⸗

kung in den Dienſt praktiſcher Kolonialpolitik geſtellt hat . Hermann

dbon Wißmann hat in zweimaliger Durchquerung Afrikas von Weſten
nach Oſten Kulturſtätten im Innern geſchaffen , die Eingeborenen in

33 Gigenart verſtanden und uns verſtändlich gemacht . Die Greuel

der Menſchenjagden und des Sklavenhandels hat er vor das Forum
des entrüſteten Europas gebracht . Als dann das Deutſche Reich

u die Reihe der Kolonialmächte eingetreten war und der Araber⸗

ſſtand die oſtafrikaniſche Küſte in Flammen geſetzt hatte , berief
ürſt Bismarck den erfahrenen Afrikaner in ernſter Stunde und es

wurde die Wiedergewinnung der Kolonie ihm übertragen . Wiß⸗
mann ſchuf in kürzeſter Friſt die mit ſeinem Namen aufs engſte ber⸗

knüpfte Schutztruppe und führte ſie zu Kampf und Sieg . Die heute

erreichte wirtſchaftliche Entwickelung Deutſch⸗Oſtafrikas hat in Wiß⸗
manns Taten ihre Grundlage . Neben ſeinen wiſſenſchaftlichen und

militäriſchen Erfolgen hat die rein menſchliche Perſönlichkeit unſeres
Wißmann die deutſchen Herzen gewonnen . Die Tiefe ſeiner
Empfindung, die Größe ſeiner Anſchauung , die Lauterkeit ſeines

Charakters mußten mächtig auf jeden wirken , der das Glück hatte ,
in ſeine Nähe zu kommen . Und ſo verlieh er dem kolonialen Ge⸗
danken in Deutſchland durch ſein Weſen kraftvolle Schwingen . Wir

Deutſche wollen ſein Gedächtnis gebührend ehren und die uns teuere

Heldengeſtalt den kommenden Geſchlechtern im Bilde erhalten . Ein
Denkmal ſoll ihm in Lauterberg , ſeiner zweiten Heimat , erſtehen
und die Erinnerung an ſeine Taten für alle Zeiten wach halten .
Wir fordern alle , die ſich mit uns eins wiſſen , auf , ihre Spenden an
eine der nachfolgenden Stellen einzuſenden : Depoſitenkaſſen der

Deutſchen Bank , Berlin , Depoſitenkaſſen der Direktion der Diskonto⸗

Geſellſchaft , Berlin , A. Schaaffhauſen ' ſcher Bankverein , Berlin und
Köln , Bürgermeiſterei Lauterberg a. H. Zuſchriften werden erbeten
an das Wißmann⸗Denkmal⸗Komitee , Berlin W. 66 , Wilhelmſtraße
43b . Dem Komitee gehört auch Herr Reichstagsabgeordneter Ernſt
Baſſermann an .

* Coloſſeumtheater . Mittwoch den 12 . Juli gelangt auf viel⸗
ſeitigen Wunſch Kaſpar Hauſer nochmals zur Aufführung .
Donnerstag den 13 . Juli findet die Erſtaufführung des Luſtſpiels
„ X⸗Strahlen “ ſtatt .

Aus dem Schöffengericht . Eine Tratſcherei zwiſchen Frauen
gab dem Taglöhner Gg . Himmel vom Waldhof Veranlaſſung , am
5. Juni ohne jeden vorherigen Wortwechſel über ſeinen Nachbar —

beide wohnen in der Sandhoferſtraße — den jungen Nikolaus
Lanel , herzufallen und ihn durch verſchiedene Meſſerſtiche lebens⸗

gefährlich zu verletzen . Der Verletzte lag 4 Wochen im Kranken⸗

hauſe . Nach der ganzen brutalen Art des Vorgehens des Angeklag⸗
ten konnte das Gericht Milderungsgründe nicht zubilligen und er⸗
kannte auf eine Gefängnisſtrafe von 3 Monaten . — Am 29 . Mai

überfielen der Taglöhner Martin Saſck und der Gypſer Leopold
Ofenloch und Franz Sebaſtian Heilig , hier wohnhaft , am

Weinheimer Bahnhof den Unteroffizier Adam Leipf der 3. Komp .
Gren . ⸗Rgts . 110 . Sack entriß dem Unteroffizier das Seitengewehr
und ſchlug mit dieſem auf ihn ein . Ofenloch bearbeitete den Unter⸗

offizier mit der Fauſt , Heilig mit einem Stock . Leipf befand ſich
mehrere Wochen in ärztlicher Behandlung . Es werden verurteilt :
Sack zu 10 Wochen , Ofenloch und Heilig zu je 2 Monaten Ge⸗

fängnis .

Aus dem Grossherzoglum .
Laudenbach , 10 . Juli . Das am letzten Mittwoch durch

den Brandunfall betroffene 20 Jahre alte Dienſtmädchen Maria
Halblaub von Hemsbach iſt geſtern ſeinen ſchweren Brandwunden

erklegen . .
Kleine Mitteilungen aus Baden . Auf der

Nebenbahn Heidelberg⸗Weinheim wurde Sonntag Nacht zwiſchen
Doſſenheim und Schriesheim ein Baumſtamm quer über die Schienen
gelegt . Kurz vor dem Paſſieren des letzten Zuges , der ca. 300

Perſonen von der Sonnwendfeier nach Heidelberg brachte , konnte
das Hindernis entfernt werden . — Am Freitag Abend erſchoß ſich
in Schönau bei Heidelberg der ca. 38 Jahre alte penſionierte
Briefträger Koch aus Mannheim mit einem Revolver auf dem
Grabe ſeiner Frau , die ſich vor 6 Wochen erhängt hatte . Koch
hinterläßt zwei Kinder im Alter von 5 Jahren und 8 Monaten . —

Im Gemeindewald von Waldwimmersbach richten zur Zeit
die Larvben der Föhrenblattweſpe , die in Millionen auftreten , un⸗
geheuren Schaden an . — Der frühere Vorſitzende der All⸗

gemeinen Ortskrankenkaſſe in Baden⸗Baden , Joſef Haßlach
und der Kaſſier Gutmann wurden verhaftet . Vor einiger Zeit
wurde in der Allg . Ortskrankenkaſſe ein Defizit von 18 000 M. feſt⸗
geſtellt . — Sonntag abend ertranken in Thiengen beim
Baden im Rhein der Friſeur Wilhelm Dörflinger und Fabrik⸗
arbeiter Schelte .

Sport .
* Radrennen zu Dresden . Roſenlöcher⸗Dresden gewann das

Stundenrennen glänzend ; Goor⸗Lüttich war zweiter , Huber⸗
München dritter , Schleinitz⸗Dresden vierter . Das Elbtalrennen

gewann Ellegaard vor Meyer⸗Ludwigshafen ; Scheuermann dritter ,
Rode vierter .

Cheater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Luiſe Fladnitzer .

Und wieder gilt ' s ein Abſchiednehmen , ein Scheiden bon
jemand , der dem Mannheimer Publikum ans Herz gewachſen war .
Auch das wird manchem nicht recht eingehen wollen , daß „die kleine
Fladnitzer “ nicht mehr da oben auf den Brettern ſtehen ſoll , von wo
ſie mit ihrer unvergleichlichen Anmut , ihrer echten und innigen
Künſtlerſchaft alt und jung , Männlein und Weiblein , ſechs Jahre
hindurch in gleicher Weiſe entzückt hat .

Die Laufbahn der Künſtlerin iſt einfach und doch ſeltſam genug
geweſen . Einer vordem adligen Familie der ſangesfrohen Steier⸗
mark entſproſſen , genoß Luiſe Fladnitzer ihre Jugenderziehung im
Kloſter . Die Umſtände nötigten ſie , ſich auf eigene Füße zu ſtellen ,
und ſie fügten es glücklicherweiſe ſo , daß der junge Kloſterzögling
dabei ſeinen eigentlichen Beruf entdeckte . Aus der Abgeſchloſſenheit
geiſtlicher Zucht ging ' s dann ziemlich unvermittelt auf die welt⸗
bedeutenden Bretter . Graz war das erſte Engagement . Hanslick ,
Richter , Humperdinck hörten die jugendliche Sängerin und ſprachen
ſich über ſie mit hoher Anerkennung aus . Vor ſechs Jahren gaſtierte
Fräulein Fladnitzer in Mannheim als Hänſel in Hänſel und Gretel ,
als Marie im Waffenſchmied und als Aennchen im Freiſchütz . Die
Marzelline im Fidelio war , nach erfolgtem Engagement , ihr Debüt .
Bald beherrſchte ſie das ganze Gebiet der Opernſoubrette mit der
Sicherheit und Leichtigkeit berufener Künſtlerſchaft . Daß
ſie als letzte Gaſtrolle das Aennchen überhaupßt zum
erſten Male ſang , das war nicht der friſche Wagemut
der erſten Jugend allein . Das war ein Ausfluß ihres inmerſten
Weſens , denn muſikaliſch iſt ſie durch und durch und auf der Bühne
fühlt ſie ſich zu Hauſe . Zu einem reichen Stimmaterial , einer durch⸗
gebildeten Technik und feinem Muſikberſtändnis ward ihr — das hat
man in Leipzig raſch herausgefunden — ein Spieltalent , wie es
ſich in ſo glücklicher Vereinigung nicht eben häufig findet . Sie kann
auf der Bühne gehen und ſtehen , die kleine Fladnitzer , wie ' s längft
nicht jede Kollegin vom Schauſpiel kann . Mit dieſen reichen Gaben
ſang ſie hier — um nur die Hauptrollen zu erwähnen — die Zer⸗

den; aus dieſem Grunde wollen die Bergſteiger ihren Angriff auf
das Oſtende des Himalaja richten , wo die Bergformationen ein⸗

lacher und der Gipfel der nächſten Niederlaſſung näher gelegen iſt .
Der höchſte Gipfel des Himalaja , der Gauriſankar , hat eine Höhe

dbon 8842 Meter . Ihm folgt der Chogori ; an dritter Stelle kommt

ber eine oder der andere der⸗beiden Gipfel in Tibet , von denen der
eine noch nicht genau gemeſſen werden konnte ; der andere iſt der

bantſchindſchanga , der über 8500 Meter mißt . Dieſen Gipfel , der
an der Grenze von Indien und Nepal liegt , will die neue Expedition
zu erklimmen ſuchen . Den Gauriſankar zu erreichen , der mitten in

em den Europäern verſchloſſenen Nepal liegt , wird noch für lange

Beit unmöglich ſein . Beim Kantſchindſchanga ſind dagegen ziemlich
broße Chancen des Grfolges gegeben . Er iſt durch eine Expedition
unter Leitung von Freſhbille auch ziemlich bekannt . Der Fuß des

Berges iſt nur zehn Tage von Dardſchiling , der Endſtation der
Eiſenbahn, entfernt . Die Träger werden zum Teil im Baltiſtan , wo

dch ausgegeichnete Bergſteiger finden , angeworben und unter die

Führung des „ Chikari “ , der ſchon an der erſten Expedition teil⸗
genommen hatte , geſtellt ; es ſollen nur etwa fünfsig genommen

werden , während man im Jahre 1902 dreimal mehr gebraucht hat .
die Regenzeit in dieſem Gebiete anders fällt , konnte man die

Abreiſe ſpäter anſetzen . Die Expedition will Dardſchiling in den

erſten Tagen des Auguſt , unmittelbar nach der Regenzeit , verlaſſen .

Am Kantſchindſchanga liegen die letzten Wohnungen nur drei Tage
von dem Ort entfernt , von dem aus der Berg in Angriff genommen
werden ſoll . So ſcheinen den Bergſteigern alle Bedingungen für
einen Erfolg gegeben zu ſein .

— Hytelhumor . Luſtige und ſeltſame Inſchriften finden ſich
bisweilen in Gaſthäufern , die die Mitteilungen des Wirtes in merk⸗
würdiger Form den Gäſten mitteilen . So ſteht an einem Hotel
in Chicago : „ Penſionen für Tage , Wochen und Monaten . Wer
nicht zahlen kann , wird rausgeſchmiſſen . “ In einem kleinen Gaſt⸗
haus im Jura hat der Wirt folgende ernſte Bitte an die Beſucher
zu richten : „ Die Herren werden höflichſt gebeten , keine Geſellſchafts⸗
anzüge anzulegen , da dieſe Kleidung die Dienſtmädchen zu ſehr zer⸗
ſtreut und an ihrer Arbeit hindert . “ Ein würdiger Gaſtwirt aus
Territet hat , um ſeine hohe Bildung zu dokumenkieren und die

Fremden anzulocken , ein großes Schild anbringen laſſen , guf dem

geſchrieben ſteht : „ Hier wird engliſch geſprochen . Man verſteht auch
amerikaniſch . “ Ein anderer Wirt in der Schweiz , deſſen Hotel auf
dem Gipfel eines Berges liegt , ſchreibt am Fuße an : „ Beförderung
für Reiſende zu Pferde , per Rad oder mit Automobil “ und darunter

hat ein unbekanntes Individuum geſchrieben : „ Oder mit Motor⸗
boot “

line im Don Juan und Fra Diabolo , den Cherubin , des Blondchen
in der Entführung , die Gabriele im Nachtlager , die Undine , die
Gretel im Hänſel und Gretel , die Roſe Friquet — in welcher
Glansrolle ſie ſich verabſchieden wird — den Gemmi im Tell ; und
erſt kürzlich überraſchte ſie durch einen erfolgreichen Ausflug ins
Koloraturfach , als ſie in wenig Tagen die Madeleine im Poſtillom
lernte . Dazu geſellt ſich ein Kreis reizender Operettengeſtalten :
die Briefchriſtel , die Modeſte im Schwalbenneſt , Henri im Opernball
und andere . Nicht zu vergeſſen das Süße Mädel ! Denn das ſüße
Mädel, wie ' s in ſeiner beſten Laune „ der Herrgott ' ſchaffen hat “ ,
das iſt , in allen Ehren , ein wenig ſie ſelbſt .

So flatterte Luiſe Fladnitzer wie ein glückhafber Schmetterling
don einer Blume des Erfolges zur andern . Dann kamen auch für ſie ,
in der vorigen Spielzeit , bitterböſe Tage . Eine tückiſche Krankheit
warf ſie für Monate aufs Schmerzenslager . Zwar arbeitete ſie ſich mit
der Kraft ungebrochener Jugend durch ein , nur in den ſeltenſten

kum ſeinen Liebling mit jener ungeheuchelten Freude und Herzlich⸗
keit , die ein ehrenvoller Vorzug der Mannheimer iſt ; zwar ward
allerſeits feſtgeſtellt , daß das koſtbare Stimmaterial der Sängerim
nicht gelitten habe . Aber eimne fürſichtige Verwaltunz glaubte doch ,
den Vertrag mit ihr vorerſt nicht erneuern zu ſollen . Das überraſchte
die Künſtlerin ebenſoſehr wie das Publikum , und es entwickelte ſich
daraus ein verdrießlicher Handel ; von dem wir wünſchen und hoffen ,
er möchte demnächſt endgiltig geſchlichtet werden . Hier ſoll davon
natürlich nicht weiter die Rede ſein . Nur eins möchten wir doch —
im Intereſſe der verdienten Künſtlerin ſowohl wie des Publikums ,
das ſie wertſchätzt — hier einmal feſtſtellen . Daran , daß der ganze
Handel in die Oeffentlichkeit kam , iſt Frl . Fladnitzer völlig un⸗
ſchuldig . Ihr ganzes Verſchulden — wenn es eines iſt ! — beſtand
darin , daß ſie auf einige Fragen ſachgemäße Auskunft erteilte . Die
Herren , die im Bürgerausſchuß für ſie eintraten — wir glauben das
zufällig zu wiſſen — kennt ſie heute noch nicht perſönlich . Das mag denen
wunderbar erſcheinen , die nicht begreifen können , daß Jemand für
eine Künſtlerin aus rein künſtleriſchen Intereſſen eintritt . Es iſt aber
ſo , und jene Herren , die der Mannheimer Bühne eine herborragende
Kraft zu erhalten wünſchten , ſind heute glänzend gerechtfertigt da⸗
durch , daß eine Autorität wie Arthur Nikiſch mit beiden Händen
zugriff , als ihm dieſe Kraft geboten wurde .

Es ſchien uns nicht überflüſſig , das einmal offen auszuſprechen ,
damit bei dem und jenem , der vielleicht falſch berichtet war , ſich
keine Bitterkeit ins Abſchiednehmen miſche ; es darf einen hellen
Klang geben , hell und rein wie die Töne aus Luiſe Fladnitzers
Kehle , wenn die Mannheimer ihrem „ ſüßen Mädel “ Lebewohl fagen .
— Für die Künſtlerin wird der Abſchied ohnehin noch einen bittern
Nachgeſchmack haben : diesmal führt der Weg von den weltbedeu⸗
tenden Brettern — ins Krankenhaus . Frl . Fladnitzer will ſich
während der Ferien einer Operation unterziehen , die die letzten
Folgen ihrer Erkrankung beſeitigen ſoll . Möge ſie ihr die feſte
Geſundheit zurückgeben , deren ſie ſich vordem zu erfreuen hatte !

Hochſchule für Muſik . Die hieſige Hochſchule für Muſik kün⸗

digte für dieſe Woche zwei Veranſtaltungen an , die die Beziehung
der Muſik zu bedeutenden Erſcheinungen auf dem Gebiete der Phi⸗
loſophie und der Dichtkunſt zum Gegenſtand haben . Der geſtrige
erſte dieſer Abende geſtaltete ſich zu einer würdigen Gedächtnisfeier
für den Philoſophen Friedrich Nietzſche . Im Mittelpunkte
ſtand ein Vortrag des Bibliothekars Max Oeſer über das
Thema : „Friedrich Nietzſche und die Muſik . “ Nietzſche war der
Muſik ſchon in ſeiner Jugendzeit treu ergeben . Er begnügte ſich
nicht mit einer oberflächlichen Muſikliebhaberei , ſondern krieb inten⸗
ſive muſikaliſche Studien ; ja er war nahe daran , ſelbſt Muſtker zu
werden . Mit 9 Jahren machte er ſeine erſten Kompoſitionsverſuche .
Früh übte er ſich auch in der Kunſt der Improviſation , und ſein
Improviſationstalent erregte ſogar ſpäter die Bewunderung der

Frau Coſima Wagner . Nietzſche ' s Philoſophie ſteht mit der Muſik
in engſter Beziehung . Sie als die ſinnlich ſtärkſte aller Künſte ſchien
ihm geeignet , den Peſſimismus des 19 . Jahrhunderts zu brechen .
Nietzſche hat ſeine philoſophiſchen Ideen aus der geſteigerten Em⸗
bpfindung geſchöpft , die ihm die Beſchäftigung mit der Muſik⸗gewährt .
Wagner zog ihn mächtig an . In ſeinen Werken erkannte er eine
erhöhte Gefühlswelt . Ganz beſonders begeiſterte ihn „ Triſtan und
Iſolde “ . „ Als ich Triſtan und Iſolde kennen lernte , wurde ich
Wagnerianer “ äußerte er einmal . Er lieh ſeiner Begeiſterung
Ausdruck in ſeiner Schrift „ R. Wagner in Bahreuth “ . Es iſt wohl
das ſchönſte Buch , das über Wagner geſchrieben wurde . Später
ſchlug ſich Nietzſche ' s Begeiſterung aber ins Gegenteil um , als er
in Wagners Anſichten eine Wandlung zu erkennen glaubte . Be⸗
kanntlich hatte ſich Wagner viel mit den Schriften Schopenhauers
beſchäftigt , und dieſer Philoſoph des Peſſimismus ſtand im direkte⸗
ſten Gegenſatz zum Optimismus Friedrich Nietzſche 's. Nietzſche Hagt
über dieſe Wandlung Wagners und hält den „ Parſifal “ für eine
direkte Widerlegung der früheren Ideen des Dichterkomponiſten .
Der Philoſoph führte den Kampf für ſeine Ideen mit einem be⸗
wundernswerten Eifer . Seine Kraft und Begeiſterung blieben ihm
treu , bis ſeinem kühnen Aufſchwunge durch ſeine geiſtige Um⸗
nachtung ein jähes Ende bereitet wurde . — Der Redner verſtand es
vortrefflich , uns Weſen und Eigenart Nietzſche ' s zu zeichnen . Seine
intereſſanten Ausführungen fanden den lebhafteſten Beifall der An⸗
weſenden . Die dargebotenen muſikaliſchen Gaben brachten aus⸗
ſchließlich Vertonungen von Gedichten Nietzſche ' s und dienten gleich⸗
ſam als Illuſtrationen . Herr Wilhelm Zietſche ſang einleitend
zwei Kompoſitionen von Fritz Koegel : „ Der Wanderer und ſein
Schatten “ und „ Vereinſamt “ . Es ſind zwei höchſt eigenartige
Kompoſitionen , deren Schönheiten ſich dem Hörer nicht unmittelbar
erſchließen , die aber denStimmungsgehalt derNietzſcheſchen Dichtung
völlig erſchöpfen und auch melodiſch und harmoniſch zu intereſſieren
vermögen . Herr Zietſche beſitzt ſchöne Stimmittel . Seine geſang⸗
liche Ausbildung iſt zwar noch nicht abgeſchloſſen . Die Ausſprache
iſt noch nicht ganz einvandfrei . Doch iſt der allgemeine Eindruck
ſeiner Leiſtung recht erfreulich und berechtigt zu ſchönen Hoffnungen .
Von den beiden folgenden Liedern ſchien uns „Heiterkeit , güldene
komme “ von Konrad Anſorge der Altſtimme von Frau Friederike
Breitling nicht ſehr günſtig zu liegen . Das düſter gefärbte
„ Aus dem Nachtlied Zarathuſtras “ von Arnold Mendelsſohn wurde
mit gutem Ausdrucke zu Gehör gebracht . Herr Fritz Müller ſang
mit wohlgebildeter Tenorſtimme „ Die Sonne finkt “ von Oskar
Fried und „ Venedig “ von Claus Pringsheim und erntete mit der
Interpretation dieſer anſprechenden Kompoſitionen einen ehrenden
Erfolg . Nach dem geſchickt konzipierten „ Mailied “ von Oskar
Fried , einem Duett in Canonform , das von Frau Friederite
Breitling und Herrn Otto Henne mit beachtenswerker muſt⸗
kaliſcher Sicherheit vorgetragen wurde , erhielt zum Schluſſe Nietzſche
in ſeinem „ Hymnus an das Leben “ für vier Geſangſtimmen und
Klabier ſelbſt das Wort . Herr Direktor Bopp hatte demſelben
eine ſorgfältige Einſtudierung zuteil werden laſſen und leitete die
Aufführung mit Umſicht und Schwung , während die Klavierbe⸗
gleitung von Herrn Hitzig recht gewandt ausgeführt wurde .
Sämtliche Sologeſänge wurden von Studierenden der Geſangsklaſſe
des Herrn Blatter zum Vortrag gebracht , der damit aufs neue
den Beweis einer erfolgreichen Tätigkeit erbrachte . Direktor Bopp
begleitete die Solopiécen aufs feinſinnigſte . e

Konzert⸗Nachricht . Man ſchreibt uns : Wie bereits mitgeteilt ,
trifft Dienstag , den 25 . Juli das Koſchat⸗Quintett hier
ein , um unter perſönlicher Leitung des Komponiſten Thomas Ko⸗
ſchat , der unſere ſchönſten Alpenlieder komponierte , im Nibelungen⸗
Saal ein Konzert zu veranſtalten . Das Quintett iſt gegenwärtig
auf einer Kunſtreiſe durch die größeren Städte Deutſchlands be⸗

griffen , auf der es auch Mannheim berührt . Die Volksgeſänge aus
den Alpen verfehlen nirgends ihre Wirkung : denn Jedermann findet

Fällen günſtig verlaufendes Leiden durch ; zwar empfing das Publi⸗
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an den volkstümlichen Liedern des berühmten Qufntetts ſein Wohl⸗
gefgllen . Es findet nur ein Konzert ſtatt . Eintrittskarten hiezu
ſind erhältlich bei Th . Sohler , Muſikaljen⸗ und Inſtrumentenhand⸗
lung , Paradeplatz.

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater . Die Intendanz teilt mit :

Wegen Heiſerheit des Herrn Buckſath wird heute anſtatt
„ Walküre “ „ Der Eyongelimann ' “ gegeben . Anfang 7 Uhr.

Die „ Süddeutſchen Mongtshefte “ , hergusgegeben von P . W.
Coßmann in München , bringen in ihrer Juninummet wieder einen

Aufſatz über „ Hugo Wolf in ſeinem Verhältnis zu Richard Wagner “
aus der Feder von Karl Heckel in Mannheim . Die be⸗

merkenswerten Ausführungen Heckels , die insbeſondere Wolf ' s

Stellung zu Wagner und den Charakter ſeiner Muſik beleuchten ,
dürften nicht allein dem Muſikfreunde , ſondern jedem Gebildeten ein

Grund ſein zur Lektüre des Heftes , welches außerdem Mitteilungen
über Peter Cornelius von deſſen Sohn Carl Maria Cornelius in

Baſel , eine Autobiographie „ Kinder⸗ und Jugendjahre in Graz “ des

Komponiſten und Dirigenten der Frankfurter Mufeumskonzerte ,
Siegmund von Hausegger , wie Erzählungen und Aufſätze von H.

Heſſe , A. Mickieſnitz , H. Drieſch und Fr . Ngumann enthält .
— — —

Die bayeriſchen Landtagswahlen .

Neber die geſtrigen Wahlmännerwahlen , denen am
17 , ds . Mts . dſe Abgeordnetenwahlen folgen ſollen ,
Hiegen nach den Berichten der „Frkf . Zig . “ bisher folgende Reſultate
vgr .

Aus dem rechtsrheiniſchen Bayern .

München , 11 . Juli . Die Wahlen des Wahlkreifes Mün⸗

chen 1 ſind erſt morgen feſtzuſtellen . Die liberal⸗demokratiſche
Vereinigung hat bis jetzt mit 91 Wahlmännern 3000 Stimmen

mehr als die Liberalen 1899 . 1899 hatte das Zentrum 91 und

die Sozialdemokraten 166 Wahlmänner . Der Wahlkreis Mün⸗
chen Il wird Vollmar wiederwählen . München III Land :
Zentrum . In Bamberg ſiegte das Zentrum . Weißenburg am Sand

( Mittelfranken ) iſt den Liberalen geſichert . In Paſſau wurden

Ack llerikale , 7 libergle und 11 bauernbündleriſche Wahlmänner
gewählt . Zwei Nachtvahlen ſind noch nötig . In Deggendorf ( Nieder⸗

bahern ) wurden 73 klerikale und 47 bauernbündleriſche Wahl⸗

männer gewählt . Grgfenau ( Niederbahern ) iſt dem Zentrum ge⸗
ſichert . In Stadtamhof ( Oberpfalz ) ſiegte wieder das Zentrum
( 1899 zwei Zentrum ) . Pfarxkirchen ( Niederbayern ) wählte 16

klerikale und 48 bauernbündleriſche Wahlmänner . Ingolſtgdt iſt
dem Zentrum geſichert . In Weilheim ( Oberbayern ) ſiegte das

Zentrum . In Straubing ( Niederbayern ) wurden 103 klevikale

unbd 64 liberale und bauernbündleriſche Wahlmänner gewählt .
Nürnberg , 10 . Juli . Bei den Urwahlen ſiegten die ver⸗

einigten Liberalen . Bis jetzt ſind 187 Liberale gegen 71

Sogialdemokraten gewählt .
kratſſch vertreten . In Fürth wurden in neun Wahlbezirken 11 Li⸗

berale und Demokraten und 20 Sozialdemokraten gewählt . Aus

ſechs Bezirken ſteht das Ergebnis noch aus . In Ansbach⸗Stadt ging

die liberale Wahlliſte glatt durch . Ansbach⸗Land wählte dagegen

faſt durchweg konſervativ . In Lauf ſiegte mit knapper Mehrheit

die libergle Wahlliſte , in Bahreuth wurden 28 liberale und 20 ſo⸗

gialdemokratiſche Wahlmänner gewählt .

Augsburg , 10 . Juli . Das Zentrum und die Sozialdemo⸗

kvaten haben geſiegt .

Würzburg , 10 . Juli . Hier ſind 13 Stichwahlen nötig , die

flür die Liberalen günſtig ſind . Der Wahlkreis Würzburg⸗Land und

Vohr fielen dem Zentrum zu .
Grlangen , 10 . Juli . In Erlgngen⸗Stadt wurden 24

Uberale und drei ſozialdemokratiſche Wahlmänner gewählt , in Er⸗

langen⸗Land 15 Liberale , 4 Bauernbündler und 3 Sozialiſten ,
NMNeu⸗Ulm , 10 . Juli . In Güngburg erhielten das Zentrum

86 , der Bauernbund 19 und die Liberalen 8 Stimmen . In Neu⸗

Ulm iſt Stichwahl zwiſchen Zentrum und Liberglen . Der Ausgang

ändert am Zentrumsſieg nichts .

Kempten , 10 . Juli . Der Wahlkreis Kempten⸗Memmingen

( bisher liberal ) ging an das Zentrum und die verbündete Sozial⸗
demokratie verloren mit 64 gegen 68 Stimmen . Im Wahlkreis

Immenſtadt⸗Lindau ſiegte das Zentrum mit 61 gegen 58 Liberale .

Aus der Pfalz .

Frankenthal , 10 . Juli . Im Wahlkreis Frankenthal

jſt das Endergebnis : 55 Liberaſe und Bündler gegen 55 Sozialdemo⸗
kraten und Zentrum . Der Wahlkreis Landau ( Pfalz ) wählte
40 flerikale und 76 liberale Wahlmänner , der zweimännige Wahl⸗

kreis Neuſtadt ( Pfalz ) 21 klerikale , 67 lberale , 8 bauernbünd⸗
lleriſche und 27 ſozialdemokratiſche Wahlmänner . 5 Nachwahlen ſind

erforderlich . 5

Neuſtadt a. d. . , 10 . Juli , Im Wahlkreis Franken⸗
thal⸗Grünſtadt wurden gewählt : 26 Liberale , 20 Bündler ,

20 Zentrum und 35 Sozialdemokraten , im Wahlkreis Land au⸗

Gdenkoben : 76 Liberale und Bündler , 40 Zentrum und Sozial⸗
demokraten .

Kaiſerslautern , 10 . Juli .
kraten und das Zentrum . Der Wahlkreis war ſeither liberal ver⸗

treben . 125 85
* * * *

y . München , 10 . Juli . is he
Meſultat der Urwahlen zum Baheriſchen Landtag überßlicken läßt,

ergibt ſich in der Zuſammenſtellung folgende Veranderüng : Wahl⸗

kteis Straubing , bisher vereinfgte Liberalen und Bauern⸗
biüindler , drei Mandate , bom Zentrum erobert . In der Pfalz : Wahl⸗

kreis Faiſerslautern , ein Mandat , bisher Liberale , von den

vereinigten Sozialdemokraten und dem Zentrum gewonnen ;
Nürnberg , bisher ſozialdemekratiſch , mit vier Man⸗

daten , von den Liberalen erobert ; Schweinfurt , bisher ver⸗

einigte Liberglen und Bauernbündler , drei Mandate , vom Zentrum
hewonnen ; Augsburg⸗Stadt , bisher Liberale , zwei Mandate ,
von den Sozialdemokraten und dem Zentrum gewonnen . Wahl kreis

Guenzburg , bisher Vereinigte Liberalen und Bauernbündler ,
zei Mandate , vom Zenkrum erobert ; die Wahlkreiſe Kempten und
Immenſtadt bisher Liberale , zuſammen vier Mandate , tom
Zientrum gewonnen . Aus einer Reihe von umſtrittenen Wahltreiſen
ſteht das Reſultat noch aus . Aus dem Wahlkreis Ober⸗Bahern 1

und München 1, liegt folgendes Reſultat vor ; Im erſten Wahlgange
wurden gewählt 77 liberale Wahlmänner und 28 ſozialdemokratiſche ,

vom Zentrum kein Wahlmann gewählt . Im zweiten Wahlgang ,

ſoweit bis 10 Uhr abends bekannt iſt , 146 Wahlmänner der ber⸗

einiglen Sozialdemokraten und Zentrum und 7 liberale Wahlmänner
gewählt . Sbwohl noch eine größere Anzahl von Vezirken ausſteht ,
iſt es ſicher , daß München von dem vereinigten Zentrum und den

Sozialdemokvaten behauptet wird .

heueſte Hachrichlen und Telegramme .
Privat⸗Telegramme des „ General - Hnzeigers “

Pirmaſens , 10 Juli . Seit geſtern abend 5 Uhr wütet

enannten Steinberg zwiſchen Rodalben und Biebermühle ein
Waldbrand . Die beiden Feuerwehren Rodalben und

ſted ngsurſache i

ald brennt

Der Wahlkreis war bisher ſozigldemo⸗

Hier ſiegten die Sozialdemo⸗

Soweit ſich bis heute Abend das

berg arbeiteten mit Anſtrengung die ganze Nacht . Die Ent⸗
unbekannt . Der Schaden iſt ſehr groß , da lauter

Uhrlettenfabrilanten

Siurm in Unterfuchungshaft abgeführt worden Auch ſie
werden des Ankaufs geſtohlenen Goldes beſchuldigt ,
Heute vormittag iſt lit . ,Frlf . Gl . ⸗A. “ der Goldarbeiter J . H. Oerr

gus Klein⸗Steinheim wegen Golddiebſtghls in Haft genom⸗
men worden . Oerr war hier beſchäftigt .

* Efſfen ,10. Julſ . Da die Arbeitgeber jim Bauge⸗

werbe die berſprochenen Vergleichsverhandlungen mit den Arbeit⸗

nehmern nicht eröffneten , brachte Oberbürgermeiſter Zweigert

aufs neue den zurückgezogenen Antrag auf Bewilligung von 20 900

Mark für die Arbeiter für die nächſte Stadtverordnetenſſtzung ein .

Dortmund , 10 . Juli . Das Grubenunglück auf der Bo⸗

ruſſia hat 39 Menſchenleben gefordert . Wenigſtens
werden lt . „ Irkf . . “ Mannſchaften in dieſer Höhe vermißt . Einige

Hundert Rettungsmannſchaften ſind durch den Luftſchacht einge⸗

fahren , doch war abends noch keine Leſche geborgen . Dieſe Arbeiten

ſind ungemein ſchwierig . Unter Tage ſind die Toten etwa 94
Stunden weit zu transportieren und dann durch einen gans engen .
Schacht auf dem Rücken 700 Meter hoch zu tragen .

Recklinghauſen , 11 . Juli . Auf der Zeche Ludwig
entſtand an dem Dampfzylinder der Fördermaſchine eine Beſchä⸗

digung . Aue den ausſtrömenden heißen Dampf wurde der Ma⸗

ſchinenpärxter getötet und ein Steiger lebensgefährlich verletzt .
* Metz , 10 . Julfi .

heute Mittag gegen 2 Uhr in die Wohnung ſeines Schwiegervgters ,
des Schuhmgchers Franz Karaw hier ein und eyſchaß ihn . Auch
guf den Schutzmann Blaß , der herbeigeeilt war , um ihn zu ver⸗
haften , ſchaß Kanzler und verletzte ihn mit deſſen Säbel den Hals ,
korauf der Schutzmann alsbald ſtarh . Die Frau und die Schwie⸗
germutter des Kanzler , auf die er gleichfalls Schüſſe abgegeben
hatte , ſind ſehr ſchwer verletzt . Der Mörder erſchoß ſich
ſchließlich ſelbſt . Das Motiv zu ſeiner Tat iſt goch nicht bokannt .

* Pahreuth , 11 . Juli . Im Kirchdorfe St . Johannes ſind

3Erkrankungen an Schwarzen Blattern vorgekommen , da⸗
runter ein ſchwerer Fall .

* Detmol d, 10 . Juli . Die Gräfin⸗Mutter Karo⸗
line zur Lippe iſt heute Abend verſchieden .

* Oldenbunyg , 10 . Juli . Ein Erlaß ſchreibt die Neu⸗

mahlen zum Landtag aus .
* St . Gtjenne , 11 , Juli . Infolge des Ausſtandes der Ar⸗

beiter in einer Färberei haben ſich die Arbeitgeber vereinigt und die

Arbeitsſtätten geſchloſſen . 1500 Arbeiter feiern . Der

Präfekt konnte die Arbeitgeber nicht zur Wiedereröffnung der Ar⸗

beitsſtätten bewegen ,
Svendborg , 10 . Juli .
mit der Kajſerin und den kaiſerlichen Kindern an Bord ankerte
heute nachmittags bei Chriſtignsminde .

Die mgrokkaniſche Frage .

Paris , 10 . Juli . Trotz der ablehnenden Erklärung
Rouviers haben ſich die Deputierten Preſſenſé , Dela⸗

foſſe , Archdegcon und Denys Cochin für die

Generaldebatte über die Steuervorlage als Redner einſchreiben
laſfen , um die Marokkofrage zu erbrtern .

* Paris , 10 , Juli . Der Botſchafter Fürſt Radolin

begab ſich lt . „FIrkf . Zig . “ heute Abend nach dem Miniſterium
des Aeußeren , um mit Roupier die über Marokko ge⸗
troffene Vereinbarung zu unterzeichnen . Diefe
Vereinbarung wird nun den übrigen Mächten notifiziert , die

dann ihrerſeits dem Sultan die Annahme der Konferenz noti⸗

fizieren werden . Die Konferenz wird dann in Tanger zu⸗

ſammentreten .

Güärung in Rußland . 8

Wien , 11 . Juli . Die rumäniſche Regierung vſchtete an die

diplomatiſchen Vertreter eine Zirkularnote mit einer genauen Dar⸗

ſtellung der Uebergabe des „ Potemkein und wies diefe an , den

Kabinetten hiervon Kenntnis zu geben .

* Sewaſtopol , 10 . Juli , ( Petersb . Tel . Ag. ) Heute iſt

das Torpedoboot Nr . 267 , das ſich weigerte , ſich Rumänien zu er⸗

geben , angekommen . Die Mannſchaft , 16 Köpfe , wurde verhaf⸗

tet und auf dem Transportſchiff „ Pruth “ untergebracht . Auch der

Dampfer „ Wecha “ iſt angekommen .
* Bukareſt , 11 . Juli . Kontregdmiral Eſarabesky

dankte bei der Uebernahme des „ Potemkin “ im Namen des Zaren

dem König Karol .
äft

mänjfſchen Miniſter des Aeußeren den Dank der rufſiſchen Regierung

für das Vorgehen der rumäniſchen Regierung aus .

Konſtankinopel , 11 . Julj . Das Schlachtſchiff „ Po⸗

temkin “ iſt geſtern 40 Zentimeter unter ſeinen normalen Stand ge⸗

ſunken . Es ſtellte ſich heraus , daß die Mannſchaft vor dem Ver⸗

laſſen des Schiffes ein inneres Ventil öffnete , ſodaß

Waſſer eindrang . Jetzt wird das Waſſer ausgepumpt und das

Schiff flott gemacht .
E pPetersburg , 11 . Juli . In Gliſjawetpol

( Kaukaſus ) nahm das Aliſchanskyſche Regiment wegen der Koſt eine

drohende Haltung an . Es daſertierten 2 Unteroffiziere und 14

Gemeine unter Milnahme bon Palronen und Gewehren . In Ba⸗

tum herrſcht vollſte Revolution .

Der Krieg .
Die Japaner auf Sgchglin .

* Petersburg , 10 . Juli . General Linewitſch
meldet unterm 8. Juli : Die Japaner haben am 7. Juli die

Sbadt Korfakowsk auf der Inſel Sachalin beſetzt .
Am 8. Juli , morgens 8 Uhr , erſchienen zwei Torpedoboote in

der Lachsbucht und eröffneten das Feuer auf die Stellung bei

7*

*

Soloipka . Die Abteilung von Korſakowsk verließ ihre Stellung
Dieund fing an ſich in nördlicher Richtung zurückzuziehen .

japaniſche Abteilung beſetzte darauf Solofſpkg . Die Japaner

ſchifften Infanterie , Kapallerie und Artillerie bei Korſa⸗
kowsk aus .
Tokio , 10 . Juli . Ueber die Landung der Japaner
aus Sachalin wird amtlich gemeldet : Die japaniſchen Truppen

beſetzten Korſakowsk am 8. d. M. morgens , ohne viel Wider⸗

ſtand zu finden . Die Ruſſen brannten die Stadt Korſakowek
nieder und zogen ſich auf eine Stellung bei Soloivka , 7 Meilen

nördlich von Korſakowsk , zurück , wo ſie von neuem Widerſtand

zu leiſten verſuchten ; ſie wurden jedoch von den ſie verfolgenden

Japanern vertrieben und zogen ſich nach Wlodimirowka , etwa

zwanzig Meilen nördlich von Korſakowsk , zurück . Die Japaner
erbeuteten vier Geſchütze und eine große Menge Munition . Sie

hatten keine Verluſte . 15

Friedensausſichten

Rechte Chinas betreffende Vereinbarungen ohne vor⸗

Der Arbeiter Peter Kanzler drang

Die deutſche Jacht „ Iduna “

Kopf - u . Bartschuppen

territorſalen Rechte Chinas berühren , unterrichtet zuf
werden . Sie knüpfte daran die beſtimmte Erklärung , ſie
werde ihre Anerkennung verſagen , falls zwiſchen Rußland uſſd
Japan die Souveränität und die tkerritorigle

herige Zuſtimmung Chinas getroffen würden . Die chineſiſe
Regierung forderte jedoch nicht die Zulgſſung chineſiſcher Ver⸗
treter zu den Friedensverhandlungen .

* Pebersburg , 10 . Juli . Der ruſſiſche Botſchafter
in Rom Graf Murawje w, der ſich in der nächſten Woche
zur Friedens⸗Konferenz in Waſhington be⸗

geben wird , iſt heute vom Kaiſer in Audienz empfangen worden ,

* * *

* Tokio , 10 . Juli , Der Gerichtshof in Tokio hat den

früheren Attachee bei der franzöſiſchen Geſandſchaft , Bo u⸗

gouin , der kürzlich unter der Anklage der Spignggz
berhaftet worden war , zu 10 Jahren harſer Ar beit
verurteilt . Sein Dolmetſcher namens Maki iſt zu acht
Jahren Gefängnis ohne harte Arbeit verurteilt worden . Beide
ſind überführt , ſich gegen das Geſetz füber die Bewahrung mili⸗

Man glaubt , daßtäriſcher Geheimniſſe vergangen zu haben .
ſie Berufung einlegen werden ,

*

Volkswirtſchaft .
BViehmarkt in Mannheim pom 10 . Juli . Amtlicher We .

eicht der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachgewich !
25 Ochſen a) vollfleiſchige , ausgemäſtete hächſten Schlachtwerthes
höchſtens 7 Jahre alt 75 —78 . , h) junge fleiſchige , nicht ausgen ,
mäſtete , und ältere ausgemäſtete 72 —74 . , e) mäßig genährts
junge , aut genährte ältere 00 —00 . , ) gering genährte ſeden
Alters 00 —00 M. 35 Bullen ( Farren ) : a ) vollfleiſchige höchſten
Schlachtwerthes 64 —63 . , ) mäßig genährte füngere u. gut genährtes
ältere —⸗62 . , c) gering genährte 00 —90 M. 1030 Färf e n
( Rinder ) und Kühe ; : a) voflfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinden
höchſten Schlachtwerthes 72 —75 . , b) pollfleiſchige , ausgemäſtetg
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 64 —68 . , c) ältere
ansgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe , Färſen
und Rinder 60 —70 . , q) mäßig genährte Kühe , Färſen u. Rinden
56 —60 . , e) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 52 —54 M.
262 Kälber : g) feine Maſte ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Sgugkälben
70- 00 WM. , b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 65 —00 . , e) gen .
ringe Saugkälber 00 —70 . , d) ältere gering genährte ( Freſſer
On60 M. 6 Schafe a) Maſtlämmer und füngere Maſthamme ! l
80 —00 WM. , b) ältere Maſthammel 75 —00 . , a) mäßig genährts
Hammel und Schafe ( Merzfchafe ) 00 —00 m . 993 Schweine !
a ) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alteß
biß zu 1½¼ Jahren 00 —70 . , p) fleiſchige —70 . , g) gering
entwickelte 0069 . , d) Sauten und Eber 62 —64 M . ( Es wurde
bezahlt für das Stück : 000 Luxuspferde : 0000 —0000 M . 0 %
Arbeitspferde : 000 —5000 . , o00 Pferde zum Schlach⸗
ben : 00 —600 . , CO0o Zucht⸗ und Antzvieh : 009 —000 M.
0% Stück Maßtvieh : 00 —00 Mk. , 00 Milchkühe : 600 —000 M .
60 Ferkeel : 0¼00 — . 00 . , 5 Ztegen 10 —30 Mk . 0 3 ch
lein : —0 M , 0 ämmer : —00 M. Zufammen 2316 Stücg

Handel mit Großvieh I. Sorte bei hohen Preiſen gut ; geringern
Waxe iſt etwas zurückgegangen ; Schweine mittelmäßig ; Kälber gedr ci .

Helvetig , Schweizeriſche Unfall⸗ und Haftpflicht⸗Verſicherungs ⸗
Anſtalt , Zürich . In 1904 vereinnahmte die Geſellſchaft an PrämienAr 88 77 Ni Fng 878 .
Fr . 881 177 (l . B. Fr . 775 876 ) , wogegen für Schäden Fr . 616 958
( Ir , 563 Oa4g) bezahlt wurden ; Rückverſicherungsprämien er⸗
forderten Fr . 64 . 028 ( Fr . 54570 ) , Verwaltungskoſten Fr . 60 578
( Fr . 56 514 ) . Die Prämienreferbe erhöhte ſich von Fk. 185 685

auf Fr . 142 68g , die Schadenreſerve von Fr . 272 459 auf Franezg
311882 . Der Ueberſchuß beträgt Fr . 25066 ( Fr . 15 374 darnng
werden Fr . 23000 ( Fr . 12 500 ) der Reſerbe überwieſen und Franzß
2066 ( Fr . 2874 ) vorgetragen .

5

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juli .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 6 . 7. 8 . 9. 10 . 11 . Bemerkunge ,
ſtynſtan ; 41 7 42 J32

—

Wgldshut, „ 3,2 38,25
Hüningen . . „ J42,85 . 85 9,91 2,87 2,83 2,85 Abds . 6 Uhr
Ne ) ) ; ! 6 Uhr
Lauterbung , 44,52 4,55 4,58 4,54 453 fAbds . 6 Uhr
Maxauu 4458 . 61 4,60 4,63 . 61 4,54 2 Uhr
Germersheim . 44,38 4,2 4,43 4,48 . - P. 12 Uhr 3
Maunßeim 4,02 4,04 . 07 408 4,08 4,05 Morg . 7 Uhr
Niaißzßzßz ; „ ß . - F . 12 Uhr 5

Dingen l0 2,08 4
Rnlilill
oblenzz ñ 2,32
T 2,35
Auhrort 17 1,74

vom Neckar
0Mannheim 397 4,01 4,04 4,04

Heilbroun J0,50 . 50 0,4 ) 0,42

nenme

Verantwortlich für Politik : Ehefredakteur Dr . Paul Harms .
für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer .

für Lskales , Prepinziales u. Gerichtszeſtung : Richard Schönfelder ,
für Bollswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

J . . : Richard Schönfelder ,
für den Inſeralenteil und Geſchäftliches : Franz Lircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haasiſchen Buchdruckerei.
G. m. b. . : Ernſt Müller . 1

—
2

8
4

—
—

— bestes
EI 1 Ecfrischungsgetränk .

VUeberall erhältlich . 57789

In 2 Minuten 5 Mark 7
Näheres durch uns . Prospekt 5, den wir gratis und franko senden ,

F. Lochmann & Co. , Charlottenburg IV. — Man schreibe sofort Postt.

1 —ñññ ——

Obermeyers
Herba - Seife .

Die mir von meinem Arzte empfohlene Obermeyers Herba - Selio zur Beseitigung
der lästigen Schuppen im Kopfhaar u. Barte , tat aussererdentliche Virkung u. pe -
Seitigte dieselben nach wenigen Tagen . Alfred Pflanzer , München .
2. B. I. a. Apoth. , Drog . u. Parf . p. St. 50 Pfg. 1. Mk. Obermeper & 8090551 15



küngsvermerfes guf den Nauten
des Georg Hoffmann , Privat⸗

manninegſünheimeingetkagene ,
nachſtehend beſchriebenen Grund⸗
ſtück amn 57260

Montag , den 17 . Juli 1905 ,
j vormittags 9½ Uhr

2 durch dasunterzeſchnete Notariat
— in deſſen Dienſträuſſen in
Mannheim , BB 4, 3, verſteigert
werden .

Der Verſteigerungsperſmerk iſt
ai 17. Dezember 1904 in das
Grundbuch eingetragen worden .
Die e der Mitteilungen

des Grundbüchamts , ſowie der
übrigen das Grundſtüg betreffen⸗50 Nachweiſungen , insbeſopdere
der Schätzungsurkunde , iſt jeder⸗

mige geſtattet . 2
Es ergeht die Aufforderung ,

Rechte , ſoweit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungs⸗
bermerkes aus dem Grundbüch
Uicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungstermine vor der
Aufforderüng zuür Abgabe von
Geboten anzupielden und , wenn
der Gläubiger widefſpricht, glaub⸗

91

10
zu machen , ſwidrigenfalls ſie

Dn

*

neee
edek Feſtſſellung des geringſten

Gebois ficht berſickſichtigt und

genhände freiwillig aum

gern : 26601
Eine Nähmaſchine u. Möbel

verſchiedener Art .
Mannheim , 11. Juli 1905 .

Fränzle ,
Gerichtspollzieher .

Verſteigerung .
Wegen Renovierung der Stern⸗

warte und infolge Räumung der⸗
ſelben , werden die in Beſize des
Herrn Künſtler befindlichen Ge⸗

kſütuftigen Mitttvoch u. die
folgenden Tage , von vor⸗
mittags 10 u. nachmittags

½8 Uhr ab ,
gegen ſofortigen Zuſchlag gegen
Baar verſteigert : 26521

Verſchiedelſe Bilder in Kuüpfer⸗,
Stahlſtich , Aqugrelle , guch etwas
Delbilder , kunſſpolle Meſſter⸗
ſchlöſſer und Beſchläge , 2 Rüſl⸗
ungen . 1 Partie Bſicher , 2 gute
Kruizifixe , alte Modelle , von
Brechter einige dabel , 2 fleine
Fernrohre , 1 Rleſenſchildkröte ze.
Ferner 2 Betien , 1 Aktenſchrank ,
einige gute Oefen , Tiſche , Stühle ,
Noten u. Notenpulte,eiſerne Kiſte,

Mhhurlacher Mefbräu , dunkel 8 0
Sämtliche Biere wWerden in Symphons à 5 u. 10 Liter Inhalt gelieferk

Plürstenbergbrän , watelgetränk Sr . Majestät des
Kaisers ist in Plaschen u. Syphons nur noch in meinem Depöt zu haben ,

—
pelephon 446.

211
Kleeverſteigerung.

Donnerstag , 13, Juli 1905 ,
vormittags 1t Uhr ,

verſteigern wir auf unſerem
Burean , Bauhof , U 2, 5, die
II . Schur fcleevon nachbenaunten
ſtädt . Grundſtücken :

In der 2. Sandgewann , Lgb. ⸗
Ne. 588, Los J, 36 ar .

In der 2. Sandgewaun , Lgb. :
Ni . 563, Los 2, 36 ax,

In der 5. Sandgewann , Lgb. ⸗
Nr. 583, Los 1, 60 ar.

In der 5. Sandgewann , Lgb. ⸗
Nr. 583, Los 2, 60 ar .

In der 7. Sandgewann , Igb . ⸗
Ne. 614, Los 1, 36 ar . 20000 %

Mgunheim , 10. Juli 1905.
Städt . Gutsverwaltung .

Fieipilige Srunpftls⸗
Verſteigerung.

Nr. 6353 . Auf Autrag der Erben
des Mgrtin Nihm II , Landwirk
in Käjerthal ſpird das ngchver⸗
zeichnete guf Gemarküng Maun⸗
heiſ - Räferthal belegene Haus⸗
grundſtück am
Montag , den 17 . Juli 19035 ,

vormittags 11 Uhr ,
auf den Rafhgus zu Käferthal
öfſentlich verſteigert . 57284

DieVerſteigerungsbebingungen
können bei deimn unterzeichneten
Notarſat eingeſehen werden .

Lgb. ⸗Nr. 6681 , 4 a 17 ꝗqmHof⸗
laite , 2 à ös qm Hausgarten ,
10 3 Ackerland , zuſ. 1s a 70 qm
im Ortseiter an der inneren
Wingertsſſraße 8.

Auf der Hofratte ſteht :
a, eiſt eiliſtöckiges Wohnhaus

mit gewölbtein Keller ,
beine Scheuer

Stalluſg ,
6. Schiveineſlallungen .

Auſchlag 15000 M.
Maunbeim , den g. Jult 1905.

Großh , Notgriat IX:
Breunig ,

und eine

igk . Truhe u, ſ. w.
bel del Berkeilung des Beiſteige⸗ ee 1 dem Park ,

1 110 5 deß1 Trepde hoch , Skernwarte
änbigers und den übrigen ] Joh. Jrf er, Auet, ,

n Rechten nachgeſetzt werden . 805 W a 5

— Dieſeuigen , welche ein der Vere] Verſteig . werben ſtets überuommen .
te ede bc . 2

aben , werdell gufgeſordert , vor Nerſſeig 4
1 der Erteilung des Buſchagz die Verſteigerungslelgl1 J.

Aufhebung oder einſiweilige Ein⸗] 1 Spiegelſchrank , 2Caffonnſer ,
49 ſtellüng des Veifahrens herbei : 1 Verkifoſp ,Divaſſ, 2 Waſchfont.
89 üführen , zwiprigenfalls für das u. Nachttiſche m. Marm , 1 Aus⸗

n echt der Verſteſgerungserlös au zlehliſch , Rohrſtühle , 1 eugl .
W die Stelle des verſteigerten Ge⸗ Schlafzimmer init aßhgarmatt . ,
1 enſtandes tritt . einzel , güte konpf . Betten u. g.
— 5

Möbel ſpottb. tägl. z. haben. 28478
1 Beicrelbung

zu verſteigernden bdel Ipollh . Hgl - . haben .

9 rundſtückes : 7 9 6 001 Grundbuch von Mannheim , Ge 1 —
Baſid 12, Heſt 21, Beſtandsver ' ] “ Gebe anen 1285 11711 zeichnis I. 57200 preiſen auf Möbel und Wareſt ,

1 Lgb. ⸗Nr. 196u a, Flächeninhalt welche mir zum Berſteigern
f 50 fe a Hofraite in den Reckar⸗übergezen werden. Nuch kaufe

0 gärlen , Stodhornſtraße Nr. 55, ſeden Poſten Möbel, Pfandſchelne
0 Hierauf ſteht : ein e

und Ware
W

20428

Wöhnhaus mit Flügelbgu kechis 8590 18 19 5 ehe M. Arnoid , Auktiongtor ,
8 17 ein einſtöckiger Querbanu , 11 . Telephon 2285 .

als Werkſtälte.
Schätzung Mk. 44000 . —. Sofort Geld

8 Maunheim , den 27. Mal 1905 auf Möbel und Waren jeder1 Großh . RNotariat IEI . als Art , welche mir zum Ver⸗
ollſtreckungsgericht : kauf oder zum Berſteigern

0 Dr. Elſaſſer . ubergeben werden 22971
45 2

Geig Schanfenſter zu Lus⸗ Heinrieh Seel
ſtellungszwecken zu verſnieten . Auktionator

Näheres Verlag . 26475 . , 2 , 3. St.
8 — 5 28

N . Göeœk
7 Telefon 3097 . L I4 ,

3 — SPezlalaibat :

blockeh- .Tetephag-Alagen
3 soWwie Reparaturen auch

im Jahres - Abonnement, .

*

a

Heldefi*
*

aus diesjährigen Früchten , hocharomatisch und

herrlich im Geschmack ,

Zzu Mk . . —, empflehlt

Beckers Delikatessenhaus
Planken

TeISTETON 1884 .

4 , 1

De

Nichte , Cousine und

GoahHHEog

das 5 Pfund - Himerchen

57845

E 4, 1

75 5

L 2

Todes - Anzeige .
Heute abend verschied nach langem schweren Leiden meine

innigst geliebte Gattin , unsere liebe gute Mutter , Schwester ,

Schwügerin

Elise Mayer geb. Jaeger
im Alter von 28 Jahren .

Für die trauernd Hinterbliebenen :

Jacob Mayer .

Mannbelm , Elisabethstr . 9, 10 . Juli 1905 .

Iwaugsverſteigerung .

Vienstag den 11. Juli 1905 ,
achm . 2 Uhr

werde ich jin hieſigen Pfandſokal
4 5 gegen bale Zählung im

Vollſireckungswege öffenltlich ver⸗
ſteigern :

42 qm Linoleum , 12 mn Woll⸗
läufer , 1Buffet , 1Divan , 1 Chaiſe⸗
lolngue , 1 Divandecke , 1 Schrauk ,
1 Waſchkommode mit Marmor⸗
autſatz 26577

Die Verſteigerung findet
beſtimemt ſtatt .

Mannberm , den 9. Juli 1905.
Elliſſen , Gerichtsvollzieber .

Zwangs⸗Herſteigerung .
Mittwoch , 12 . Juli 1905 ,

vormittags 10 Uhr
werde ich mm Edingen ,
Zufammenkunft beim Rat⸗
haus , gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 26595

1 Dampfmaſchine m. Keſſel
u, Transmiſſion , 1 Blech⸗
ſcheere , 1 gr . eiſ . Drehbank .

Schwetzingen , 10. Juli 1905 .
Scharbgch ,

Gerichtsvollzteher .
17 5 9 855

Nachlaß⸗Verſteigerung.
Jin Auftrag der Erben des

Valentin Stohner , verſtei⸗
gern wir aus deſſen Nachlaß ,
nachſtehende Gegenſtände am
Dienstag , den 11. Juli 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
in unſerem Lokal , K A, 17
öffentlich gegen baar : 26538

Beit⸗ und Leibweißzeng , große
und kleine Vorhänge , 1 Weiß⸗
zeugſchrauk , 1Kommode , 1 Piei⸗
lerſchrank , 1 Chiffonier , 2 Fau⸗
teuilg , 1 Salontiſch , 1 Nähtiſch ,
1 Nachtſtuhl , Srühle , Hocker,
Schemel , 1 Hausapotheke , 1
Vogelkäfig , 1Anſpel , Hängelampe
Pelzvorlage , 2 beſſere Betten
mit Wollmatratzen , Feder⸗
beiten , 1 Waſchkommode und 2
Nachtüſche m. ' platten , 1Hand⸗
tuchhalter , 1 Kleiderſtänder , 1
Küchenſchrauk , Küchentiſch , 1
Speiſeſchrank , 1 Waſſerbanf , 1
Wanduhr , 1 Wecker, Oſeuſchirm ,
1 Koffer , 2 Holzkiſten , 1 Eiskaſten ,
Leitern , verſchledenes Porzellan ,

1 Symphonion mit

ea . 30 Platten .
Theovor Michel Jul . Knapp .

57844

20 Pfg . 10 Pfg.

0 F . E . Hofmann , 8 6, 33.

Herrſchaftliche
ſäbel⸗Verſteigetung.

Dienstag , den 11 . Juli
perſteigere ich im Auftrage wegen Wegzugs , ½ Uhr beginnend , in

L I , 2 , 3. Stucß, Oberrheiniſche Ban ,
( Eingang von der Breiten Straße ) folgende Gegenſtände gegen
Barzahlung:

Eine komplette Salon⸗Einrichtung
gauz oder geteilt , beſtehend aus :

1 Eckſofa , 2 Fauteuils , Tiſch , Stühle , 1 Erker mit Tritt ,
2 rote Plüſch⸗Portieren , 2 große perſiſche Teppiche ,
runde geſchnitzte Wandußr , 1 geſtickter japaniſcher
Wandſchirm ,

ſerner kommen : 1 Nähtiſch , Palme , 1 Bücherbrett , 1 großer
Kupferſtich , 1 geſchnitzter Doppelſtuhl , 1 Wandbrett ,
Blumenvaſe , Bücherdrehgeſtell , Wandbrett mit Leder ,

ebenſo kommen eine Anzahl Oelgemälde und zwar :
„ Brand von London “ , 1 Studienkopf , Chriſtuskopf ,
Hafenbild mit Schiffen , „ Tag flieht vor der Nacht “ ,
Altholländiſche Kriegsſchiſfe , Türkenkopf , Ehriſtus u,
Maria , „ Raucher am Tiſche einer Wirtsſtube ſitzend “,
„ Ruhende Nüymphen “ , „ Vertreibung aus dem Tempel “ ,
Wundarzt , Gemüfefrau , „ Landſchaft mit Kühen “ ,
Stillleben , „ Familie am Eßtiſch mit Kerzenbeleuch⸗
tung “ u. g. mehr zur Verſteigerung . 26556

Die Gegenſtände können vormittags von —12 uhr
aus freier Hand gekauft werden .

Heinrich Seel , Auktionator ,
27 24 3. Stagz

Rosengarten Mannheim
Mittwoch , 12 . Juli 1905 , abends ½ Uhr
bei günſtiger Witterung im Garten , bei ungünſtiger Wit⸗
terung im Nibelungenfaal .

Grosses Miltär - Konzert
ausgeführt von der

Kapelle des 4 . Großh . Heſſiſchen Zufanterie⸗
Regiments Prinz Karl Nr . 118 aus Worms .

Direktion : E . Röſel .
Eintrittskarten 40 Pfg . Kaſſeneröffnung 8 Uhr .

Wenn das Konzert im Nibelungenſaal ſtat findet ,
ſind außer den Eintrittskarten von jeder Perſon über
14 Jahren die vorſchriftsmäßigen Einlaßkarten à 10 Pfg .
zu löfen .

Vorverkauf in den Zigarrengeſchäften von Auguſt remer ,
Pargdeplatz , A. Strauß , E 1, 18, Geiſt , L. I, 2,
Gg . Hochſchwender , b,14a und B 1, 7, A. Dreesbach Nachfl . ,
K 1,6, E, Keſſelheim , D 4, 7, Ph . Kratz , L I4, 7, N. Gehrig ,
0 8, 4, F. Petry , Miltelſtr . Nr . 9. — In Ludwigshafen bei
L. Levi , Bismarckſtraße 41. 30 000/433
Dutzendkarten zum Preis von 4 Mk. ſind an der Kaſſe zu haben .

86,9 Bier - Depot 86,9
3587. R . Striebinger 3537

Beehre mich ergebenſt anzuzeigen , daß ich von heule ab den
Verkauf des allgemein beliebten

Pintz Blep, Rarlspuhe
für Maunheim und Umgebung übernommen habe . — Ich liefere
Printz Bier , dunkfel , Müunchner Art ,

„ Export , hell , Pilsner Art ,
Sonnembrän , duntel , Münchner Art ,

7 „„ Export , hell , ( Spezialmarle Sonnenblume ) ,
Culmbacher Rizibräu , (ärztliich enpfohlen ) ,
Mannleimer Mabereeklbräu , dunkel ,

Speyerer

he
in Flaſchen und Webinden frei ins Haus , 57630

Wiederxerkäuter erhalten Rabatt . ,
Zahlreichen Beſtellungen ſehe gerne entgegen und zeichne

Hochachtungsvoll EB . Striebinger .
Bier aus der Mosbacher Aktfenbrausrei vorm , Häbner

hell und dunkel , in den meisten besseren Wirtschaften des
bad . Neckartales u. Odenwaldes , in vorzügl . Qualität .

In Mannheim : Hötel Royal . 56888

Häusliche Trink - Ruren e

Marienbad. Auerkannt beste Wirkung der

Heilwässer u. Brunnensalze bei :

Fettleibigkeit , Fettherz ,
Magen - mm Darmkata rh ,
Rieht , Rheumatismus ,
Nieren⸗ und Blasenleiden ,
Fettleber , Mallenleiden ,
Harnsaure Diathese , Blutarmut ,
Hämorrhoiden ; , Srophulose ,
Frauenleiden , Malsleiden ,
Euekerharnruhr , Rhachit ! s ,
BIasen - *mnül Mierensteine .

Erhältlich in den Mineralwasserhandlungen , Apotheken , Pro -
gerien und dureh Marienbader Mineralwasser - Versendung . 56853

Mebrauchsanweisung , Broschüren ete . Fratis von der
Versendung .

eeeeeeeeeeeeeee

Sanaforium Hirsau

für Nervenkranke und Erkolungsbedürttige.
Diätkuren , Waſſer⸗, Freiluft⸗ , elektriſche Behandlung , Maſſage ze.

Herrliche Lage direkt am Wafd . Das ganze Jahr geöſſnel .
Zentralheizung . Elettr . Beleubtung . Pioſpekte koſtleufrei .

a. . ⸗Mannheem⸗Karls⸗
ruhe⸗Hirſau .

Mürttbg . Schwarzwald .
Schnellzug 5 1

Telephon 39. Dr. Moed . U. NRömer .Amt Calw .
4125

„ 353330 Seneral⸗Anzeiger . 5. Serte .

Imangsverſtrigerung . angufpleigeuagz FFf . . Wärberei Printz . 5105

b ſad g nachmittags 2 uhr
8

Rürstenhergban Renen 15 . Prenle Bedienung . Tadeſloſe Ausführung . — Mäßige Pleſſe ,
Zwang ecküng das zn] werde ich in Mannheim im Talelgefränk Seiner Majestät des Kaisers 25 Pig — 2753 111 11 G1 2 ſhein iiee 5 el 1862,71711 1 1e e dadgee Gen oche e ee koßh . Hoſ⸗ . Nakſonalthegtek

der Eintragung des Verſteige⸗ eee e Deutscher Porter , ärztlich empfohlen 35 Pfg . 18 Pfg . in Mannheim .
Dienstag , den 11 , Juli 1905 .

55 . Vorſtellung . Abounement K,

Die Walküre .
Erſter Tag des Bühnenfeſtſpiels „ Ber Ning des Nibe⸗

lungen “ von Richard Wagner ,
Dirigent ; Williegld Kähler , — Regie : Eugen Gebrath ,

Perſonen :
Siegmund . „ Friedrich Carxlen .
Hunding 5 5 Karl Marx .
Wotan 5 0 8 „ Max Buckſgth .
VVUVP Hilda Schoene .
Brünngilde 5 5 Margar Brandes .
Fyricka 5 5 f „ Belty Kofler .
Gerghilde , Luiſe Fladnitzer .
Orilmde, Eliſabeth Caſter .

Se Betty 11 5Schwertleite , Luiſe Köhler ,
Helmwige , Walküren e Lllly Marlow,
Siegrune, Ding van der Vijver .
Grimgerde , Ida Schilling .
Roßweiße , Eliſabeth Gothe .

Schauplatz der Handlung :
J. Aufzug : Das Innere der Wohnung Hundings . 2. Auf⸗
zug ; Wildes Felſengebirge , 3. Aufzug Auf dem Gipfel

eines Felſengebirges ( „ des Brünnhildenſteins “ ) .
— — —— ——' — . —ñ —

Kaſſeneröffnung 6 uhr . Aufg . 6½ uhr . Ende nach 10%%½ uhr .

Dauer des erſten Zwiſchenaktes 15 Minuten , des zweiten
20 Minuten .

Große Eintrittspreiſe .

Ant Gunh h . Haftheater ,
Donnerstag , den 13 . Juli 1905 . 12 . Volks⸗Vorſtellung ,

Kabale und Liebeé .
Trauerſpiel in 5 Akten von Schiller .

Anfang 7 Uhr .

„ dermania “ ! “ ,
tol , Cate & Restaurant 0 1, 10ll .
stklassiges Etabllssement .

Mänchnen Hacken - Buäu , Original Pilsnen
Feine Küche , Weine erster Finmen⸗

Oafe Gefrorenes , Eis ; Gafse⸗

Siſlard . — Kegelbahn .
eJ . Irion , Inhaher .

9 Garten - Bestaurant ,

ürSAA A , Wohnung
befinden sich von heute ab in meinem neu er⸗
bauten Wohnhause 57842

Rheinvillenstrasse 12.
Heorg Fucke ,

AreRT Wolf HANNHEAn
IRAHPHISCUHE - Httersallstz 30

5

sT - ANsTAAr TN
0

Clicles
Spezia GtScHHH Te plane

pamirt m goſd liedale Lr waelg ausge Ciches

PEI Vanille - Eis
20 pfonmig

Fruücht - Eis
10 pfonnig

Mineralwasser
10 pfennig

Sodawasser
5 pfennig

Limonaden

— 57680

4

1



Nur einem ſoliden Manne
in geſicherter Lebensſtellung ,will
man die hinterbliebene Waiſe
eines ehemaligen Großinduſtriell .
verheiraten . — Die junge 22jähr .
chriſtl . Dame wurde vorzüglich
erzogen , ſpricht deutſch , franz
iſt muſikaliſch , dabei tüchtig
Hausfrau , ſchlanke blonde hübſche
Erſcheinung , mit beſten Manieren ,
würde ſelbſt einem anſpruchsvoll ,
Gatten genügen . — Sie erbäl !
am Hochzeitstage 500000 Mark ,

für Prüvate u. Reſtaurat . gz
hoh. Lohn geſucht . Frau Kan
mann , K 3, 21 , 3. St . 25697

Geſacht. Stütze z. Veltung ein
Haushaltung und Hilfe

Metzgerei , Kinderfräul . , Kinde
nädch , Zimmermädch . ,Köch unenß
Madchen nach Ausland . 26533

Beck⸗Nebinger , P 4, 15.

Tüchlige Bügleriuneſ

— — Wanaheim , 1I . Jn ! i
7277 . . . ͤͤ — 1

5
eeee

Meßvere lülchtige Hertſchafts

ES jof 11100 le der Unbau menner Wonnungsräumg
au Lager- und Ceschäffsräumen ]

unen , Küchen⸗ u. 10

0%

Fünf ineinandergehende geräumige Lokalitäten “ “ ,

ohne Lötfuge
Kaufen Sie am billigsten

bei 23101T1

Adam Kraut ,
Uhrmacher und Juwelier ,

11

Die Ausstattung meiner Lager ist aufs reichhaltigste in allen vorkommenden Artikeln der

e 0 15 F 15 —
finden dauernd lohnende Be⸗ 28 6 , 36 . e e de anufak Ur - z , luch - , Buckskin -
Helllr eapaigen,

die dieſen modernen Weg
Hartſer Neuwäſcherei , Q6, 10. 1

Mltgiled d. Aligem. Rabatt - Spar - Vereins . nicht 1 A 1 K. 90 55 105
5 ſcheuen , werden um Ange⸗

125 75 5 Ein jungesSenn zafterive Eiena
if dnengtgee h un usstattungs - Branche

„ „ Maucnen
Zu achten te Annoncenexpedition Daube

5 0
19 2 5

9 7 „ für liche Arb A 5ausgerüstet und lade ich verehrliches Publikum zum Besuche „ ohne Kaufzwang “ höflichst ein . “ 5 200018 e ,
A I, 8, 2. Stock , blInfolge Unzulänglich - — Strengſte Discretion zuge⸗

0 ——5
9

* ; ſichert . — Angebot auf Wunſch ! 2
J. Ein ordentliches Mädchen ge/ß

keit Unserer bisheri⸗ 375715 75 8 1105 Manufakturwarengeschà
6

1 5
al

en Räumlichkeiten — en gros und en detail
15 25

9 5
5 C eater .

neben Gebr . Reis neben der Wirtschaft
9 5 2verlegten WIT Abonnement gute Parterreloge, 8 52 Plätze für nächſte Saiſon zu 22 2r1

8
— 5

—vergeben . Offerten unt . M. 0. f
— — — — 85 7Unser Institut 5881 an die Expedition ds. Bl 8000 Mark 888

7CCC — e Eintritt werden eee Lehrlingnan
7

M. Hypoth . a e, 9. preitdcngesIger ohne Provisionsvorschuss
1düchtiger ſelbſtändiger Cafekonditorei Krautingerarter9 Ogenplatz uuf ,Je a0 an Erie Hrundſac Geſchäſt , Hotel, Blla,Ziegele , Güter Fabrif,

2 1. 5 iger Weinheim.25 eeeeeeeee 2 — Bauland ꝛc. 10 er —1 5 2 geſucht .Näh . i. b. Exped. 5844 Wer leiht beſſ. Dame mit eigen . Qu verkaufen hat welcher auch im Schleiſen von Le rlin f— 2 Theaterplätze Geſchäft M. 300 . — geg. prima ſowie Beſorgung von Hypotheken , Teilhaber und Kapitaliſten Fahrradteilen bewandert iſt . 6 4 1Sicherheit , hoge Zinſen u. Rück⸗sucht , wende ſich au das in allen Teilen Deutſchlands ver⸗ NetſierP nebeneinander , Abonnem . A, 5. zahl lebereinkunft. Off zweigte; e J. Ferner : Eine erſte Mannheimer
Am radeplatz meidet en ne „

zahlung nach Uebereinkunft . Off zweigte Bureau „ Hauſa “ , Verkaufs - u Vermittlungs⸗Bureau . ein Radſ anner und ein Cigarrenfabrit ſucht gegen
bteite kommendes Theaterjahr zuf unt . Nr. 5901 an die Expd d. Bl . Unſer Vertreler t . zu dieſem Zwecke Mitte Juli am Platze u. für 5 uud ei deie

Ver ütur geg5
3

illi vergeben . Räheres 26426
Angegend auweſend und eiſuchen wir um vorherigen ſchriftl . Reparaturſchloſſer ſofortige Vergütung zum

91 Ul Ug. LE S⸗ 13 , parterre . Beſcheld , ob koſtenloſer Beſuch angeneh m. Strengſie Diskret . für Fahrräder . Herbſt einen Lehrbing mit„ lans “ , Verkaufs - und Vermittlungs⸗Bureau , Marls - der Berechtigung zum Ein⸗
10

The Berlitz School Immobilen- Agent

in frequenter Lage , für Einricht⸗
26526Ung einer 2

Weinwirtſchaft
oder für Vermittelung eines be⸗

3 zu verk. 16. Querſtr. 32, II. 545

1 Plüſchdiwan ,
1Chaiſelongue , neu , verkauft

zu kaufen geſucht . Off , mit den
Maßen und dem genaueſt . Preis
u. Nr. 26320 an die Expedition .

Tüchtiger ſtadtkundiger

Hausdiener

2
5 eruhe , Kaiſerſtraße 188. Telephon 1838. Draiswerke

jährig⸗Freiwilligen . 25080erhalt angemeſſene Proviſion für 5 2 G. m. b. H. Selbſtgeſchriebene Offerten
of Languages. Nachweis paſſender Lokalitäten Se denechilic Fim neuer z2⸗radenſger Handwagen Waldhof . unter No. 25080 an die

Expedition ds . Bl .

Wir ſuchen zum baldigſten
Eintritt einen mit guten Schul⸗
kenntniſſen

Lehrling
unter gün⸗

22 5 — R 4reits eingeführten * 9 t 5943 SE2, IT , 1 Treppe . geſucht .
5 26588 verſehenen ſtigen Be,Wein⸗ 8d . beſſeren größeren Frü rau

Guterhaltene eichene 1070

Di 1 .
Alhert Götzel, D 3, 16. 8230. C5 1951 NBier⸗Reſtaurants 7* * 15

Ferd . Eber Co . —am liebſten in Mannhein ſelbſt kauft Schlafzimmereinrichtung 8 tenerf E e Geſucht fleißige 5864
bu ſeder böheKteisſeute un W . Wecker , Stol⸗

gei ar ergafee und Fraud lnaeſgteen Taglöhner TehrmadeHohe , 8 1— 2
1 2 0ſichtig und in Führung größerer 4142 Heilbronmn . Sto 2, Beilstr . 0, Tr. a Anforderungen : Ge⸗ bei und freier Woh . ⸗

1
Geſchäfte nachwesslich wohl er⸗

inzeln wie in] 1 Sofa ſnit 2 Seſſel dilltg ſunder Mann, nicht über
40 Jahr . “ nung f dauerndeAnſtellung von E eee e Allb Bücherre e e e e e LehrmädchenR 3 65 17 38 3 2 öchst . Preis. Eine ſehr gut erhaltene Nuß⸗ u

— 8 chin —— — — 085en a eeeneeeeee A. Benger ' s
17. ee Paumm . erielk undden pollenue und nuſc nge Hanshellen. Ein. Selbständiger Küfer weige das rleidermachen e⸗Familie als 1062 Nebenverdienst . 4 12. u. 3 Paar Fenſter⸗ tritt Auguſt . Bewerbungen ſchriſt . ] mit guten Zeugniſſen wünſchtin ] lernen wollen als auch jüngere K12 1 Gebildet . u. tücht . Kfm. u. Buch⸗ Kaue gebr . Möbel , Betten , läden 104 29 dtr. pkf. J510

2288 lich an den 57840 feine Küferei odet Weinhand⸗ Arbeiterinnen zum ſofortigen Ein⸗Lohrfraulein halter ſucht in ſein. fr . Zeit v. e Nähmaſchinen . 593i Cire Garnuünt bet a Sofa , Vorſtand der Ruder⸗ lung einteeten zu köunen . — tritt geſtocht . Wo ; ſagt die ar ,½57½8 Uhr täglich Beſchäfligung Frau Becher , Jean Beckerſtr. 4. 2 Seſſel preiswert zu verkf.
Geſellf

8
Mannheim oder in der Nähe pedition ds. Blattes . 26506zu engagteren . Gefl. ſchrift⸗ . Bnkean. Verg . uonatl . 20 bis Finſtampfpapiere , alte Ge⸗ E 15 b. 2. Stoc . 0 eſellſchaft bevorzugt . Off . unter Nr . 5820liche Offert . unt . W. 64698b 25 Mark . Offert , unt . Nr. 26579 W ſchäftsbücher ,

118 Girerh⸗ 015
1

E . 22 .
eigar ſan die Exped .d. Bl. 1an Haaſenſtein K Vogler an die Expedition dſs . Bl . ten ꝛc. kauft unter arantie des] O zu verk. U 6, gent geſ . ) Verk, unſ Cigarr . 6 ſut 1 . VerkKfuferin. G. hier erbeten . IIS Faller Art , berpiel⸗] Einſtampfens 5 zweiräderiger 5658 ] Veig ev . 250 . mon u. ehr. eln k: Solche , die Buch - Tüchtiger

— —
. 5 ſen & Co., Har 7 2 — energiſcher Mann n

e eeee Schteibarbeit asgzen Aoneſſe⸗ Max Huhn
andwagen 5ees H. Jürgenſen K Co., Hamburg . fütrung verſteht , ſtenographielt Anfang 3 5 ſucht Siellung alTuücht . Commis geſucht , ſchreib, wird m. Schretömaſch .per. . 2 . 28. 9

Für ein erſtes Schiffahrts⸗ und auf der Schreibmaſchine 8welcher insbeſondere im u billig unter Diskr . angef . 8716 B illant tes Gold mit Federn zu verkaufen . Geſchäft ein
küchti arbeitet , wird vorgezogen . Offert . I KELohnverrechnungsweſen Fr . W. Heinen , Augartenſir . 73. TI en ,

28
Schwetzingerſtraße 116 .

5
eſchäft ein tüchtiger

„
unt . Nr. 26510 a. d. Erp . d .B. fdurchaus erfahren iſt . Be⸗

ii
75 Mehrere gebrauchte Lrüderige 0 eſucht eine tücht . Taillenarbeit . Derſelbe iſt bisher als Vorarb .werber , welche demſelben Weibliches Modell kauft und Alber Handwagen junger Ommis 6 per ſof. E 8, 1, 4. St . 5904 10 et . ſeretele Eiſendaecſbeen g JadeegrFe

die
Alden daete ang , Gedeeeee , bu n detenen bess nit ſchoner Hardſchrit der Jn Peferigen Etetelt beuft. gedert . erteneWegenenden, erhalten den ] N. 5928 an die Exped . ds . Bl. G 4 , 2 . Teleph . 3585 .

1
S

foert geſucht . Bewerber , - sul 1
Beer , Luifenring 56 . 594Vorzug , Eintritt1 . Oktober 9 f Wonf f

die in der Speditionsbranche ¹ 2oder feäher Offerten mit Hunſtſtickerin Getragene Kleider Feufeer l Türen bewandert ſind, bevorzugt. mit flott . P Adreſſen⸗ VolontärstelleBeacheteablchriſt a Angabe anpfieblt ich
im Bunt⸗ u. Weiß , Schuhe , gebr . Möbel fauſt ] billigſt zu verkaufen . 28134

Offerten mit Gehaltsangabe ſchrelben . Offerten mit Angaben 5des Gehaltsanſpr un . K 6ſticen . Holzſtr . 7, 3 Tr . Vorder 202486 A. Kech , 8 1, 10. Büreau 1 6, 11.
ter Vorlage von Referenzen über dalter Rleſer. baldigſt erbeten für 2 junge Franzoſen in

1711b an Haaſenſtein KVogler haus . 24930
eft dranenkieder 5 5 Unter ige von Reſerenz ee. ⸗G. , Maunheim. 1063 Schude und Sbieſel, ſowie Uuniverfal⸗Lochſtanze mit und Zeugnisabſchriſten unter Aut . Nr. 20455 d. d. Cep. d. Bl einer Fabrik oder Waren⸗

. ,
Re gulator 1 00 11 19 iefel , 39275 und 8. 54547 an die Expedition . Für ein großes kaufmänni⸗ geſchäft ſofort geſucht .eſchenkt M. Bickel , & 4 , I . Jiinners utzen zu ver

9. olporteure,Hauſter. „Akquffttenre, ſches Bureau ein mit der Be⸗ Offert . unt . No. 26534
25856 9

trag . Kleider , Schuhe und
6300 E 9. find. Stell . Näh. Südd. Ann. ⸗Exped. 2

15 —Tutentent
2

English Lessons .
Gebildete Engländerin , bisher

zu der hiesigen „Berlitz School “
tätig , erteilf gründl . englischen

bei Einkauf von Möbeln oder
Stoffe im Werthe von 150 M.
in bar . Wer miehr kauft , be⸗
kommt mehr geſchenkt bei

Peter Knaub ,
Neckarau , Katharinenſtr . 51 .

Perfelte Kleidernacherin

eG Stiefel kauſt 20244
Frau Zimmermann , I 4, 2.

Altes Gold u. Silber
kauft 22694

Heinrieh Solda ,

Sbloumöbel und 1 Bett
zu verkaufen . 24580

O 7 , 20 , part .

Morgen ſchöne Gerſte

Schwab u. Co. „Seckenh . ⸗Str. 16. 28280

Ein junger zann
im Rechnen bewandert , für
einige Wochen z. Ausrechnen
der Inventur

dienung der Schreibmaſchine
durchaus vertrautes

14

Fräulein
aus guter Familie , das perfekt
ſtenographiert , geſucht . Ein⸗

an die Expedition d. Bl .

Ig . verh . Mann , welch . längere
Jahre in nur erſten Häuſern als
Herrſchaftsdiener tätig war , kau⸗
tlonsfähig , ſucht Stelle als Bu⸗
reaudienel , Einkaſſierer od. ſonſt .8 eſucht . Off . Vertrauenspoſten . Offerl . unter8, erteilt 5

13 ön perkaufen. unter A. N Kr 26428 antritt ſofort event . 1. Oktober . Nr . 5850 an die Exped . ds. Bl.
in

empftehlt ſich zur Anfertigung —
die Expedition ds . Bi. Offerten mit Gehaltsan⸗ flott im Ser⸗2 880 II 50ih eil fachen ſowie eleganten Ein faſt neuer fünfarmiger

ſprüchen unter Vorlage von Kelluer ( eger ) pieren ſucht
23880

ULI Damen⸗ u. Kindergarderoben Verkauf . Gaslüſter ( Brouce ) neu 180 We, AngehenderMThomas Cleasby
24 % III .

Die beste Schule am Platze
für Herren und Damen zur

er u. Traschen
rlernung der

Hanzösischen Sprache
ist die

Ecbls Frangaise
P I , 7 .

10 Tage in Paris
im Monat August .

Un prof , frangais accompagnera
lJes visiteurs .

Frix 1650 M. tous frais compris .
Während der Ferien :

Füralle Schilleru . Schfller -
Immem Einzelstund . u. Klassen -
unterricht von 8 Uhr morgens
bis 10 Uhr abends zu mässigem

Honorar . 26581
Am 14 . Juli um 9 Uhr

abends für Herren und Damen .
Conversation sur Paris
Auee 100 projections lumineuses

Eintrittspreis 1 Mk.

F
Lavier - Unterrieht

gründlichen , erteilt 5003
Otto Becht , J 2, . 19 .

Klavier⸗U. Zithet⸗Anterricht
erkellt gründlich . Akkord⸗Zithern
werden billig geſtimmt . 25629

FriedrNullmeyer,Muſiklehr . , 83,63

00
lla ſles

—2 fenaben find . bei einem Lehrer
im Neckarthal geeign . Landaufent⸗

2—
ev. Rachhilſe in Gymnaſtal⸗

üchern .

iun und außer dem Hauſe bei
billiger Berechnung u. akkurater

repar , gut bill

ren unt . Garantie .

II .

Tüchtige Friſeuſe mmmt noch

Unter ſtrengſter Diskret .
bei Fr . Alker , Ludwigshafen -

Hebamme , 2437
Pflügersgrundſtraße 35 .

eter Hornig , Friedrichſtr . 74,2 e e

iaictartebr .

laß zu verkaufſen . Näheres bei
J . Fiſcher , Rheinauſtr . 9. 68 .

Stern ,L 2, 6. 5854

Mark 2500

unter M. 100 hauptpoſtlagernd
Mannheim . 5801

verkehrsreichſt . Lage wird kapital⸗
kräftiger Teilhaber mit größerer

Ausführung . 25630

enn Frey

Kunden an. Elfenſtr . 3. 5800

Eriesenheim , Roſenſtr 11. 416

Hundealler Raſſen

10,800 Mark

1500 —2000 Mk .

gegen doppelte Sicherheit aufzu⸗

Betkiligung. „ung anena ,

Barxeinlage geſucht . ( Hypothek .

iſt für 60 Mark zu verkaufen .
25745 4 . za . Hof iechts .

Soeeeeeeeeeeeeeeee

Automobil⸗
Gelegenheitskanf.

Werkſtatt⸗
Einrichtung

für Feinmechaniker mit eleklr .
Betrieb : Drehbank , Bohrmaſchine ,
Polterbank , Schleiſſtein , Traus⸗
miſſionen , Motor 1 . - . , Werk⸗ Zweizylindr . , 12 —14
zeug , Werkbank ꝛc. zu verkaufen . & Pferdekr , neues Syſtem , &Laureniusſtr . 9, 3. St . l. 26576 b⸗ſttzig, nimmt jede Steig⸗ &Haniere 2 lack Schränfe , L ung , sofort billig zu ver⸗ K2 Phiffoniers, 2 an ein 2 kaufen . Näheres N. Wolf ,
ſchönes Büffet , 2 Ausziehtiſche . Baden⸗Baden , Ludwig⸗ 8ein ee ee Wilhelmſtraße 1. 26492
moderne komplette Schlaf⸗ Heeeeeeeeeeeeeeee
zimmereinrichtungen , 1 feine
Kücheneinrichtung , 1 Helren . 2 Federnrollen
ſchreibtiſch,1 Bücherſchrank ,verſch
Bettſtellen , 2 Trumeaux , Spiegel 1 0 Verdeck 5und vieles mehr zu jedem an⸗

180 1mbare reiſe zu ver - hrr Sattel , 1 .
2 Laternen krantheitshalber bill.Kaufen . 5950 5
zu verk. P 3, 3, 5. St . r. 58833J2, 7 . J2 ,7. . af . Sbr ss

. S. Günſtigſte Gelegenheit für Sbfort hillig 1 verkaufen:
Ein vollſtändiges ſauberes

Gelegenheitskäufe : Bett , 1 faſt neue Waſchma⸗1 gut erhalt . Pianino, 1 Kaſſen⸗ ſchine mit Wringmaſchine ,ſchrank , 1 großer Eisſchrank ſehr pol . Schrank, faſt neue Pfaff⸗
Kayſer⸗ u. Singer⸗Maſchinen .

billig abzugeben . 5
225% Fritz igest . 0 3, 16.

Zu verkaufen :
2 , 19/20 .

eisw . zu verk .2 vollſt . Betten , Collie1 8755 Klelderſchränke , Waſch⸗ 10 p ſchöuſ⸗
kommoden , Kanapees u.anderes Herrſchaſtshund einMöbel . Näh . 8 6, 35, 4. St r. 5935

Pärchen ruſſ . Wind⸗

Bns u. Hüttef hbhbunde , 4 Mon , alt ,
eines Kohlenlagers zu verkl . echte Raſſe , 1 Rattenfänger , eine

Offerten unter Nr . 5926 an die junge Boxerhündin u. ein Jagd⸗-
hund , ſerner im Auftrage zwei
prima Bernhardiner , eine Dogge ,
beſte Wach - und Begleithunde ,

Expedition dieſes Blattes .

bill abzug . ein mittelgr . Hofhund .

Große n. kleine Garderobe⸗
ſchränke , mit und ohne Schieb⸗

Mühleck , flügersgrundſtr .25.
ſch. Fox ( Ruüde) od. glatthaar .

laden zu verkauſen . 5925

Pinſcher einzutauſchengeſucht .847

3 , 2 Joſef Fried G3 , 2.

Deutsche Dogge ,

Auverkaufen : 1 vollſt . Laden⸗

1Jahr alt , prachtv . gebaut , tiger⸗

9
Einrichtung für Spezexreihdlg . ,

1 Emmericher Kaffeebrenner und

farbig , umſtändehalber zu jedem
annehmbaren Preiſe ſof, apzugeb .

Seeeee
2
2
2
2
40
54

Kleinfeld —6 Nr . 10. ,

Eine Wage mit Einſatzgewichte ,2 2 Stühle mit hoh. Lehne, 1antike

Rosa Koch , H 2 , 18 .

.
Damen finden frdl. Aufnahme

Ftan E. Falkenau ,

werden ſchnell und gut dreſſiert .

Reſtkaufſchilling bei 10% Nach⸗

eg . gute Sicherh. aufzunehm . geſ.5970. de

nehmen geſucht . Gefl . Offerten

weislich gutgehenden Geſchäfts in

Sicherheit geboten . ) Für erfahr . Uhr zu verk. I 6, 33, part . 5930

1 große Dezimalwage . Näheres

1069 Stolz , Beilſtraße 6.

Commis
für Bureau ohne Branche⸗0
kenntniſſe per ſofort geſucht .

Off . mit Gehaltsanſprüche
unter Nr . 26543 a. d. Exp .

＋ *
Tücht . Fraiſer

für Holzbearbeitungsmaſchine ſo⸗
fort geſucht . 763564
Gebrüder Reis , Repplerſtraze .

Leiſtungsſähfge Stegellackſabritk
ſucht tücht . Vertreter , welche

2Igut eingeführt bei Cigarrenfabr .
Offerten unter Nr . 5924 an

die Expedition ds. Blattes.

nimmt . — Off . mit Preisang
U. H. X. 234 hauptpoſil . hier . 5882

Aelterer

Kaufmann
welcher mit der Aufſtellung
von Bilanzen unbedingt ver⸗
traut iſt und einen Abſchluß
ſelbſtändig vornehmen kann ,
zumt ſofortigen Eintritt ge⸗
ſucht . Offerten mit Gehalts⸗
anſprüch . unt . Chiffre 26598
an die Expedition ds . Bl .

Tüchtiger

Spengler und Juſtallateuer
ſelbſtändig , ſofort geſucht . Off .
unt . Rr . 5960 an die Exped .

Maſchinif
zu Sauggasmotoren⸗Anlage fr
Benz , ſowie elektriſch . Kraft⸗
u. Lichtbetrieb , der auch ſelb⸗
ſtänd . Reparaturen ausführ .
kaun , für dauernde Stellung

geſucht .

Referenzen und Zeugnisab⸗
ſchriften unter B. 54548 an
die Expedition .

Tichtige Knopflochnäherin
außer dem Hauſe geſucht . ꝛcsss
FHKeumadem KEIiùmAA

E A. 12 , 4. Stock .
Beſchließerin , Haushälterin ,
Hotelzimmermädch . , Allein⸗ ,
Haus⸗ und Küchenmädchen
geſucht . 26517

Bureau Eipper , 1 1, 15.

Ein braves Mädchen ,
das ſelbſtändig kocht und etwas
Hausarbeit mit Übernimmt geg.
gohen Lohn auf 1. Septbr . oder
1.Okt . geſ. Näh .E 7, 1, III . 5588

2 en
tagsüber ge⸗Mädchen ſucht . 26591

Bureau Eipper , I 1, 15.
Mädchen für Küche und

1. Aug . geſ. Näh . C 7, 7b, 3. St. doss
Hausarbeit zu kl. Famllie per

Reinl . Perſon
zum Weck austragen

geſucht. 26599
Eichelsheimerſtraße 12 .

Haushälterin
zu elnem einz. Herrn per ſofort
geſucht . Offert unt . Nr . 26604
all die Exped . dſs . Blattes erb.

Gzucht a. ſof . , 15. Juli u. 1. Aug.
Alleinmädch . f . Heidelberg u. hier ,

tücht . Köch. u. Saarbrücken , Pirma⸗
ſens u. hier . Kinderfr. ,indermädch . ,
Zimmermädch . in nur gute Häuſer.
Bureau Eugel , K 4, 7. 5958

Bürg . Köchinnen , Zimmer⸗
und Kindermädchen , Kinder⸗
frau und Haushälterinnen
ſuchen und finden Stellen ſofort
oder ſpäter . 25732

u. Korreſp . 1 f

für bald od. ſpät . in Reſtaurant
od. Kaffee Stellung . Gefl . Off . an
Franz de Barros , R7 , 6II erb.gsge
Servierfräulein ſucht f. einige0 Tage in der Woche Aushülfe .
Off . a. Bur. Welker , K 7. 6, II . 581

Tücht . Fräulein , in Buchfg .
mehrjähr . Praxis

ich p. 1. Sept . oder
ſpäter zu verändern . — Gefl . AU. Nr. 5955 an die Exp. d. Bl.

Tücht . Mädch ſucht Monats⸗
ſtelle von morgens bis mittagz
½2 Uhr . N 4, 24, 2. St . 5936

Alleinfleh. Frau ſucht Monats⸗
ſtelle oder Bu⸗

reau zu reinigen .

gew. , wünſcht

5868
1 3 , I1, 5. Stock .

Ein Kindermädchen ſucht bis
1. Auguſt Stelle ; ein Zimmer⸗
mädchen bis 15 Juli . 5942

Fritz , Stellenvermittlung,⸗
F 4, 14, parterre .

3u Stütze , Anfäng .
Yin Büff . ſuch. ſof. St .h. od. ausw .
Bureau Engel , R 4, 7. 5959

ine erfahrene e Perjon ,
die gut kocht, ſucht Stelle

5 führen eines kleinen Haus⸗
altes . 26603

tellenbureau Bürkel , 0 4, 14.

Lisue
eſſ. Herr ſucht möbl . Zim .

mit Familienanſchluß .
Offerten unter Nr . 5756 an

die Exped . d. Bl .

—2 gut möbl . Zimmer
in freundlicher Lage , dis 15ten
geſucht Offert . unt . M. S. 5983
an die Expedition ds. Blattes ,

Beſteres Fräuſern ſucht einfach
möbl . Zimmer per 15. Julj .

Offerten mmit Preisangabe unt⸗
FTrau Silbert , G 6, 5.

5 Mark und mehr per Tag
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellscha

Nr. 5910 au die Exp. d. Bl. erb⸗

Gesucht Personen beiderlei Ge-Nrer ! 5
schlechts zum Stricken auf unserer Ma⸗

Mig . R2 . 26⸗ part . 22222 Buchhalter angenehme Exiſtenz . 5 6 0 Stallun O
schine Einf . u. schnelle Arbeit das ganze

175 Gef. Off . bittet man unt .Nr. 5855 f 0 Lilte holle E 5 183
— f1 MEuge an die Exp. d. Bl. zu richten . 0 Olzwelra zur e , ſehr geeignel , Heinrich Durst Söhne — Tmit Möbelwagen und grollen 3000 M an 2. Stelle zur ] gut funktionjerend , wenig gebr. , billig zu verkauſen od, zu verm⸗ Malzfabrik 26554

3 Wir Ferkauf . die Arbeit , O. Kunnu & G0. ,
beſ. zu den billigſten Preiſen u5 0 Ablöſung geſucht. ] billig zu verkaufen . 5962 Näheres bei Braun ( Wirtſchaft — Hamburg , Z. V. ., Merkurstr . 49. 3879Bbil . Grün , Augartenſtr . 8z. Off . unt . Nr . 8936 d. b. Cepnd. Wiedfeldſte . 77 , parterre . Hoſart ) , Lorzinghr . 1s. 5971 Heldelshelm . Bruchsal . ! — 4
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12 Aimmer mit Penſton
jon beſſeren jungen Leuten in

4 2115
auſe geſucht .

Offerten unter No.
Erpedition dieſes Blal

25635 an
testes.

55

„ Zimmer⸗Wohnung ,
ſparterte 5 1. Stock , p. 1. Sept .

Offert . mit Preis unt .
kr. 26584 an die Exped . d Bl

Schöne 4 Zim. ⸗Wohuun
mit Zubehör und Lagerraum per
Oktbr . evt . früherzu ntieten geſ.⸗
Off. mit Preis u. allen Detah 8
Unt. Nr 26570 au die Exo. d .

ür bürgerl . Tateſtunde
in elnent Privalhallſe ein
paſſendes Lokal mit

4 8 5 Zimmer⸗Wohnung
paldigſt geſucht . Hauskauf nicht
ausgeſchloſſen .

Offerten unter H. Nr . 26565
an die Exped d. J .

Tleeres ftdl . Zim. Dalt . Fränt . geſ.
Off. unt K. E. Hr. 5943 d. d. Exped .

7 7 75Gute Gäckerei
zu mieten geſucht . Off. sub B. L.
5865 aſt die Exved . Bl. erhei ,

2 bis 3 leete Afuntt
pon einem viet auf Reiſen be⸗

findlichen Kaufmann mit eig .
Möbeln zu mieten geſucht .

Offerten mit Preisangabe
unt , No. 28384 an die Exp .

Laden mit Magazin
0d. auch als Bureau

geeigſlet zu vermielen . 5673

60 5 Laden ( ſeiſher Meßz⸗
Oee gerei ) mit anſſt . Zinl ,

guch f. jed. and . Geſch . at geeig . ,
zu berllt Näh . 2. St . k. 5812

0 6, 2 ein gtoßer Nch
zu vermieten .

3 , 20 ,
Laden 9 77 wohnagg, 900

liglig Zu vermieten .

,
chöner Laden 1 Wohnung, .
eſtehend aus 4 Zimmern und

26282

M2 ,

Küche zu vermieten .

„(Väheres Lameyſtr . 5, part .

Breiteſtraße.
Ein ſchöner Laden

mit zwei Schaufenſleru , ſowie

ſunen bier Räuſten ver
J. Oktober zu verneten . 25850

Emil elein , Agent ,
„ 7, Telephon 3526.

D 1 .
3 ſtöckiges Magazin

mit kleinem Bureau per 1.

Juli zu vermieten .
Näh .

rechts .
A 3 , 2, parterre ,

Nachmittaas . 20641

5 1,88
2 große gelle Parterte⸗

Oräume f. Fabrikation ,
Lager od. Werkſtatt , eines Fuzürean ſehr het , evt .
9 z. v. Näh 2. St . Vrdh . t

Werktſtelleni od. Lagel⸗
s ; 4 raum , im 2. u. 3 St . ,
ſofort zu vermieten . 265853

JA4a Nr .
Stallung für 12 Pferde . Remiſe ,
Burſchenzim . , Heuſpeicher m. gr.
zum Teil überdecktem Hof ev. guch
als Lager zu vermieten . 26252

Geſchäfts⸗Räume ,
150 und 200 qm, hell , trocken , zu
vermieten ; auch geteilt . 19547

Näh . 6, 10b, Vordhs . , 2. St.

Abfeäntaum für Flaſchenbier⸗
händler z. vern, ſäh

Wakihguseet, 52, 22

2

52³

Ein geräumiges Lokal
Mitte der Schwetzilfgerſtraße als
Magazin od Werkſtatt zu verm .

Näheres Schwetzingerſtr . 94 ,
Laden. 26280

Stallung für 1 Pierd
zu vermieten . 26293

Grabenstrasse 3a .

L
5 Zimmer⸗Wohn . , Bad , Speiſe⸗
kammer u. allein Zubehör, herr⸗
ſechaftlich eingerichtet , vis - - vis den
Lauer ' ſchen Gärlen , per ſorori od.
ſpäter zu vermieten . Näheres
1. Etage od. Tel. 3890. 244788

. 2 , II
part . , 7 Zim⸗Wohn . u. Zubehör
ſof zu v. Näh . 4. Stock . 2840

L 10 . 7
abgeſchl . Wohn. , Hinterh . 3 Zli ,
Kllche und Saber per Aug . zut
verin . Näh . 4. Stock . 26326

4
7 , 13

beim Friedrichsring , 2. Stock ,
per 1. Okt , 5 Zim . Küche ꝛc. zu
vm. Anzuf . v. 2—4Uhr 26260

2R 4 , 3
2 Zim . und Küche zu verm . s888

8 6 3
4. St . , 3 Zimmer und

0 Küche zu verm . 5835a

15 16a
—4 Zimmer

94 und Küche per
Oktober zu verm . 5830

T 2, 22
Küche i 385718 Zim .u

L 3 elegant . Parlerte , 0
5 J groge ſchbe Ziin ,

Badezim . Garten - Veranda , reichſ .
Zube “ . zu v. Näh . 2. St , 26638

L 13 , 6
der 3. Stock , 5 Zimmer , Bade⸗

u. allem Zubehör zum
Mai zu vermieten .

28063 Räheres parterre .
ain Hang be13, hof, 4. Slock ,6
Zillu , Badezüli .

1 fe p . 1. Oki . z. y, 5745
Näheres 3. Stock .

180 2, 5 Zim , Badezilt . Per
Nioher 11 v. Nab . pf. 55533

I . 14 , ,
mit 9

ziſnmer nebzſt Zubehör per J.
2 kt. zu v. Näh vark . 26342

N 14 105 St. , Woßnulg ,
＋ 7 6

AZim⸗
n. Zubeh .

v.

OD , SD .

Hüreau zu berſl .

7 , 2 , Jartelke,
helle Bureauräume zu verm .

Näb leres Hof. 25721

Wopnungen.
viszä - vis Friedrichs⸗
park , part . , 5 Zim. ,7, Badezim , nebſt Zub .

br. 1. A08 1 od. ſpäter z. v. 23506

15 7 , 10
herrſchaftl . Wohn . , 2. Elage , 8
Ziumer mit deichſichen Zubehör

5567zu vermt ekeſt,
3. Slock ,ock , F
mer undF 3, Bab

28Eliſabethſtr . 5

Laden zu vermieten . 5570

Iu zeſitraler Lage der Neckar⸗

üi Elektriſche Halteſtelle ,
ſchönes

Ladeulokal
mir 2 Schaufenſler , auch als

Bureau 5841
geeignet , ſofort billig zu verm .

Näh . Mittelſtr . 38 , part .

Wegen Wegzug des Mieters ,
ne eleg. Wohnung , 7 Zimmer ,
ad u. Zub. , Reunershofſtr . ,

billig zu vermieten . 26503
An den Planken ſchöner

Laden mit 2 Schaufenſt .

ſg zu 11
70 7

. ,Jul , Locb 25 .
Telephon 3608 .

05
Laden mit Magazin

und Wohnung , ſowie geräumiger
Keller mit Aufzug in guter Lage
am Anfang der Schivetzinger⸗
ſtraße 21a ſofort oder ſpü zu
permieten . 26590

Näh . daſelbſt Stock rechts,

Laden
im beſter Konſumlage Ludwigs⸗
hafens mit oder ohue Wohnung ,
uuch als Filiale ſehr geeignet ,
anderweitig zu vermieten . 25659

„Näh. , Oggersheimerſtr . 35,J .
Nächſt des Hauptbahnhofs

Laden mit Wohnung , f, Milch⸗

eſee geelgnet , zu verm . 4385
Näb. Lindenhofſtraße 36 .

4. Ouerstras896
Schöner Laden , f. Viktualien⸗

50 ült geelgnet , mit oder ohne
ih

Uaſe
ſofort zu vermieten .

0 daſelbſt 5 Treppen rechts
oder 15 5 8

11 frößern Laden
in welchem ein Viktualien⸗
und Eigarrengeſchäft be⸗
trieben wird , auch geteilt zu

vermieten. 25824
Näh . M 5 , 10 , 3. St .

5

Laden ;
2 eventl . 3 große Schonlenſter
mit Wohnung , in welchem ſeit
Jahren ein Schreib⸗ und Papier⸗
waren⸗Geſchüft betrieben wird ,
eignet ſich auch der guten Lagt
und der Größe des Ladens wegen
noch zu jeder anderen Branche ,
per 1. Oktober zu vermieten .

Nähereß bei Herrn 97
Wörus, 1 5 Ablerſtr . 6

22

Läden ,
großer u. kleiner Laden mit
Bureau und Souterrain per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Mbderes Heidelbergerſtraße,
5 . 26009

F S . 7
Girchenſtraße 3)

Belet . , 6 Zimmer , Badez . ꝛc.
ſofort oder ſpäter , Parterre
2 Zimmer für Büreau zu ver⸗
mieten . Näh Loniſenring 18,II ,
oder beim Eigentümer Albert
Heidelberger , Worms . 23565

8 4Vordhs , 1 großes
65 , 17b Baaer nra

Zimmer m. Küche
zu vermieten .

G 7 .

14

2 Zim . u. Küchs U. * Zim .
Küche ſofort zu vermieſen .

Näheres 2. Stock . 26330

II der 2. Stock , beſtehd .
9Yin 5 Zimmern , Küche

U. Keller p. ſoforf zu vermieten .
Näheres 3. Stock 5635

H , 17, am Martlplatz
ſchöne helle 5 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Zubehhr p. 1. Okt .
zu vermieten . 26264

Näheres zü l , 17 , Laden .

1 8 o 4. Sk. ,
4. Wohnungen mit

05
1 Zimmer und rüche , ſoſort

ziehbar , billig zu vermieten .
deäh. Brauerei Eichbaum ,

11

——5 — 8. 1. 5285

L . , 1
GEcke Kaiſerr . u . Bismayckſer ,
iſt die Bel⸗Etage , Pieiſt, 3 Zim :
Badezim . , Küche , Speiſekam . u.
Zub . per 1. Auguſt au ruh . Leute
zu verm . Näh. 2. Stoch , 5376

—

N
1, 40

1. Treppe , elegante Woßmung
ſels Zimſier nit Zubd ehör per
ſo ort 1 9mepht. 205592

E , I .
St . , 6 Aer Küche,7800

und Jubehor , 3. und 4, St , je
Zimmec , Küche u. Zubeh , vom

1. Sept . ab zuverhileten , 5767
Näßeres Friedrichspiatz 3, 1.

70 1 89 —
n , M⸗
3. Stock , 2Wohn von 8 Zin ,

„ 4 Zulſinter
26401

»2 12

9

intit
e

zu verkli .

22

oder als
Stock , 3 — Raun für Arzt

per Oktober
26422

Bureau

elegante Wohnung ,
Zlmer , Badezimiſſer

Klülche, Speiſe⸗ und Beſen⸗
kammer ſamt Zubehör per
oſort zu vermieten . 3496

Näheres Biktoriaſtraße
Nr. 10 u. M 2, 15b, 4. St . f

M 5, 4 u.
1. Aug.

Ziſſi . , Bad
Küche uit Zub . per

Näh. 2. Stzu vm.

0 2 1 4. St , V hnung , 5
95 Zimmer , iche und

Magdkam . bis 1. Oktober zu
neriueten . 5869

6 , 3
ſchöne p mit
Zubehör zu vermieten 26578

Nabezes bei Leins im Laden .

0 höne Wonnung ,
bestehend aus 4 Zim⸗

mern mit grösserem Badezim .
u, Zubehör , in feinem ruhigem
Hause , auf April eventuell aueh
später zu vermieten . 20901

Näheres zu erfragen Rogen -
gartenstr . 19, part . , rechts .

O 7 , 4 , 3 Tcypen ,
rachth.

5

Zin. ⸗Wohnung
mit Badezimmer , Speiſekammer
und ſonfligem reichlich . Zubehör ,
vollſtänvig neu hergerichtet , guf
ſofort oder ſpäter zu verm . daos

Kätterthalernraße 164 20260

I 8 4 ( Dalbergſtraße 7)
9 Simmer , Küche u.

Zuhehör zu verhtteten . 26276

7,3 3
0 in

2 Zimmer
5 0 Küche zu verm .

Näheres 2. Slock 5633

＋ 5, 17 , 1 Zim. , Alkop u. iiche
ſdfort zu verm. 5939

E , Sb
3. St . hübſche d Zlun. Wohnung
mit Balkon ver 1. Jult zu vermm.
Näheres K 1, ba, Kanzlet . 1083.

4 Zimmer n. Küche
K2 „ 18 ſof, oder ſpäter zu
verm . Nab . ., Stock lks. 5856

und 2 Zimmer⸗
K 195 292 Wohnungen zu ver⸗
mieten . 25571

Näheres &, 18 , 18 2
2. St . , J IimmerK 4, 19 Küche, Badzimmer

Speiſe u Magbkammer pr. 1. Okt,
I. J . zu vermieten . 4995banmbrauerei .

L 3 , 325
elegante 5
mik reichlichem Zubehör zu verm .
Außerdem Paxterre als Laden
oder Bureau . 25432

Näh . Gg . Bau mſtr, ,
Meerfeldſir . Tel . 2981.

I ,
Breitestrasse ,

4 Treppen hoch,
4 Zimmer nebſt Zubehhr
auf 1. Juli oder ſpäter zu
vermieten . 26339

P2
2. St . 7 Zimmer , Badezimmer
und Zubebör per 1. Sepfember
oder Oktober zu verm . 26008

Näh . bei Dietſche , parterre .

P 5 , 1, Ciſe Central
auf 1. Ottober, 5 Zimmerwoh⸗
nung im 3. Stock zu vermieten
Näheres im Metzgerladen “

25 2 leere ZimmerL . 59 zu vermieten . 24705

L3 ,7
e als

Laden mit Wohnung oder für
Engrosgeſchäft mit Magazin ,
event . auch getrennt , zu vm.

2 , 7
eing Treppe , ſchöne Wohnung ,
5 Zimmer , Badezim . u. Zubehör
955 1.. 11 verm . — Zu erfr .

1 Tr. , links . 25458

, 20
2 u. 3 Zim . ⸗Wohnungen Preis

7 1 der 2. Siock , ö Zint . ,1 4, 6 Küche ſtebſt Zugebot
zu verm . Näh , iin 8. Sſöck. 26803

U I , 10 , Pieſteſraße
ſchöne Balkonwohnung , 4 Haln⸗
iner , Küche u. Zubeh , ber 1. Jul
zil v. Näh . Laden ,U 1, 10. 585

0 5 14
Stock , bis. , auf

die Aniage , ſchöne

0 zit verſſſeten .
Wohnung , 4 Zim .

26429

I . OkKtober

6 , 12 , Friedrichsring ,
eleganter 2. Stock , neu herge⸗
richtet , begehend aus 7 umern
mit Zubehök , elektriſch . Licht, zu
Verinieten . 26268

Näheres daſelbſt , zwiſchen 1
bis 5 Uhr täglich .

1 21 Hinn. U. Küche an
U 6, 6 2 Perſonen zu verm

Näheres 2. Stock . 5675

Breiteſtraße .
Elegante Wohnung , 5 Zimmer ,

Badezimmer , Küche au⸗ Zubeböt
h vermielen . Preis M. 1000.

Nä. T 1. 2 duel Tleypen .
elhodenſte⸗5, 2. St . , ſchönee
A4Zimmezwohyng . m. Badez.

U, reichl . Zubehör p. 1. Okt . z. v.
Näh . da , part . rechts 5632

11
ſtt Sle 11.

Veethovenſt. 6 , 205 Kücche u.

Zubehör per 1. Oktober zu verin .
Näheres vartelre. 5669

Böckſtraße 10
Jungbuſch⸗Staptteil , ſchöne
Warterre⸗Wohnung , 5 Zim⸗
mer ꝛc. , auch zu Bureau⸗

Nvecken 1 epentl . nult
Lagerräumen p.
ſpäle zu verm . Mäb.

Charlottenstr. 5.
Hochelegante • 6 Zimmer⸗

Wohnung , 1 Tr . , nebſt fehr
reichem Zubeh . pr . 1. Okt .
ev, früher zu verm . 2501

Näheres : . . MNxr ,
Mheinn guſtraße 28 .

Seſtlicher Stadtteil .

Oharlottenstr . 8
eleg. 3. St , 6 Zi Bad , Speiſe⸗
kan , mit Warinwaſſerl . uz ver⸗

große und kleine Wohn. ,
4 , 5, 6, 7, 8 u. 9 Zim . , Läden

und Bliregux zu verm . 26505
. Loeb , 2, 20 .

Telenhoft 3605

Collinistr . 24
2. St . , 8 Zimmer , Bad , rüche
u. Manſ . per 1. Oktbr . zu verm.
5839 Nüh. A (s, 80 . part .

almmſts, 2, 2, St , 4 ſchone
* Zum. , Kllche, Mauſarde lebſt
Zußehör u. 1 Zim . Kilche, zuſ.
0d. geieilt , auf 1. Okt. zu v. 8922

Näl . 2. Querſſr 1, 2. St . r

Fliſgbeieſergte
z7

elegante 5 Zimmer⸗Wohnung ,1
Treppe hoch, per ſon. od. ſpäter ,

85 4 ZimWohn . , 4 Tr. h, p.
Oki od. ftüh, bill . Z v. „ o⸗

Nah. Eyer , Kepplerſtr . 16a ,

Cichelsheimerſtraße I4,
ſchöne 4 Zimmerwohnung part .
mit Badeſ . Manſarde u. Zubeh .
in gut . Hauſe per 1. Okt . z v. 5669

4 Zimmer⸗Füligerug ee
ſämtl . Zubeh . per 1. Oktob . zu v.
5450 NMäheres U 6, 18 , part .

Friedrichsring
4 gr . Zimmer , Balkon , Bad
und Zube höͤr per ſofort zu
vermieten . 5754

Näberes T 6, 20 , I .
0

Friebrichsring 2 a ,
elegaͤnte 7

Suunges Nobrung
mit Zutzehöre Stock . ſofort zu
verint, Nähb. Friedrichsplatz 6, J.

Friedrichoring 28
Wohnung von 7 Ziſh . , Bad ,
Garderobe ꝛc. per 1. OSklober
ev, auch ſofort zu vermieten .
Näheres parterke , 26567

. Auguſt od.
2 — 5 260³⁵

—¹
D—*

Fliedricsplatz 9,
kleganle 6, Zimmer⸗ Wobnung
mit Zubehör , 4. Stock , ſoſort zu
verm . Näh .

—
5. 5

Gontardſtr .4
5. Stock , 2 Z. u. K. an ruh . L. z.

10 eine 5 Zimſmer⸗Gontardſtr . 7 wohnee mit
Bad , Garten und reichl . 305ſofort zu permieten . 24124

Zu erfragen Heinrich Fried⸗
berger , L. 2 20 .

Holzſtrage 5 2. St . , 4 Zim mer,
9 Kuche u. Zubeh .

per ſofort zu vermieten , 5916
Näheres 3. Stock rechts .

2—
5

Luiſenring
8 Zim . , Küche , Magdkam , nebſt
Zubeh . , part , per 1. Okt. zu v.
Näh . Luiſenring 53, Co upt . 5771

Nedarporlandurage 15
Wohnungen von 1, 2 u. 8 Zim .
U. Küche zu vermieten . 5569

Näh . Holzſtr . 13 , parterre .

Aultsſtraße 16
5. Stock, 3 Zimmer und Kü

bis . Juli 0 verm .

Parkring 33
gegeuüber den Frledrichspark , eln
3. Slock mit 8 Ztm . u. keichlich .
Zubehör bis 1. Auguſt od. ſpäter
zu verm . Näh . parterre . 29333

Prinz ⸗Wilhelmſtr . 14, 4. St . ,
6 Zum meiwognung m. Zubebei
in 1 Lage , vis -A⸗-vis der Feſt⸗
halle , p. 1. Oltober z. vm. 5619

Iu Vermieten:
Prinz Wilhelmülr. 19
1 Wohnung , s Zimmer , Garde⸗
robe , Bad, Niſche , Speiſekam ger,
Magpfa üter llebft alleim Zu⸗
behör u. Centralheizung , 4. Skoch.

Prin Wilhelmfr . 21
1 Wohuung , 9 Zimmer , Küche,
Bad, Speſſekaf Anter , Mas

Adkat
mit allem Zubehör , 3. Stlock.

15 , . 0
1 Wohnung , 7e Küche ,
Bad , Speiſekammer , Magdkan . ,
mit allem Zubehör , 3. Stock .

Zu erſragen Buregau Prinz
Wilhelmſtraße 19 . 21868

Aſlagesgrrlkahe.0
ſchöne geräum . Wo . s Zimmer
nebſt ſeluhe zu vern leell.

Näh . Pflügersgrundſtraße 38,
porterre . 25559

NMepſt 1 Zimmer u.
Aekſtkn bes3 Küche zu ver .

nieten , Näh . 2. St . lks. 4888

Querſtraße 35
iinſee und 1555 zu verin

Jab 58
neut

Hauſe , . SNeunheſſtt.“255
5

Ziiſi .
1955 mit Bad und

Oktober zu vernn
522

vehör bis 1.
geii 2, St . rechts .

Zectenheimerft. 8
Wohnung , 1 Treppe hoch, mit
freier Ausſicht , beſſed . aus 4 Zim .
., d. Str . , Küche, Bad zc. 3 v.

Näheres bei Fucke⸗Michels,
Viktoriaſtraße 13/15 . 26412

Sebkenneimerstr . 30
schöne Lage 4 Eim, Bad u, Zu-
behör per 1. Oktober zu per -
mieten 26186

Zim .
5843

Zeckenheimerſtr . 338,
Uund Küche zu verm .

Monatlich 66 Mk.

Seltenheimerſtraße 3,
Zihrmer , Bad u. Zubehör bis

1 Oktober zu vermieten . 28456

Setkenheinerſtraße 80,
4 Zimmer , Bad und Küche per

Oktober an ruhige Leute zu
vermieten . 5606

Seckenheimerſtr. 100Cetteg
in ehrer )

Zimmer - Wohnungen ſoforte
oder ſpäter zu verntieten . 25786

Seſkenheimeiſtraße 1u0a
ſchöne 2 und 4 Zimmer⸗Woh⸗
nungen mit freler Ausſicht per
1. Allguſt zu vermieten

Näheres Gebr . Hoffmann ,
Roſengartenſtraße 20. 26494

Schwetzingerſtraße 156 ,
elnige 2 Ziſum er⸗Wohnungen
mit Küche und Abſchluß z. 9.

Näh. , Bäckerei Belz . 26108

Stephanien⸗Promenade 70
Elegaut ausgeſtattete

5 Aimmer - Wohnung
mit allem Zubehör , Gäarten, elekte .
Licht ze lillig zu vermieten .

Näheres Rheinvillenſtraſßze 6
varterre rechts oder Buükeau
L 3, 3 rechis 25125

Seehhatenptonenade16
Nheinbillenſtraße 20.

Elegaute — 5 Zimmer⸗
wohnungen zu vermieten .

Näheres int Hauſe ſelbſt, 2. Stock ,
ober Auguſtaanlage Nr. 9. 1299ulage Ax. 9. med
Tatterſallſtraße 31

( nächſt deim Waſſerturm )
Parterre

4 Zimmer mit Zubehör zu
vermieten .

3

i dammffraße 1I , 5. St ,
Zeih t . Küche z. v. 56856

Nheindammſtraße l7,
2. St . , 3 Ziſnn . u. Küche p. 1.
Okt . z. v. Näh . i. Laden . 5588

Rheindammstr . 80
( offene Bauwelſe )

ſind auf 1. Spetör . od. Oktobe :
elegant ausgeſtattete 4 und 5
Zimmer⸗Wohnungen nit
Mädchenzimbier , Bad , Speiſe⸗
kammer ꝛc. zu vermielen .

Näheres bei Archttekt Heiler ,

9

Luiſenring 54. 25792

Kheiuhſiuſerſtr . le „wdei“
Zimmern Küche of . zu v.
Mbeinbäuſerſte. 18 , 3 Zim .

Küche, Magdzim . u. Zübeh .
billig zu ver 5667

4
3 Zim , u. Küche per

ieten .

15

e 6 5
Zimmer , Garderobe , Bad ꝛc .

per ſofort zu verm . 26347

Näh . Goetheſtr . 12 , 1. St .

Cullafraße
klegant . Hochparterre

7 Zim
uie ihpn Uebſt

Zubehör ſo“ od ſpät . zu v. 26410
0 0

Tullaſtr . 21 , 3 Tt.
ein großes leeres Zimmer euen
möbl. , ſoſort zu verm .

Traitteurſtraße 8/10
2 Zmimer und Küche per
ſofort ;

Rheinhäuſerſtr . 34 , ſo⸗
wie Viehhofſtraße 17 , je 5

Zimmer und Küche per ſofort
zu vermieten . Näh . Roſen⸗
gartenſtraße 20 , Hinterhaus .
Gebr . Hoffmann . 21880

F. Seite .

Zim .5 . 0 Tr. , uröbl .6 ſoſ. au ſolid . jungen
Maun zu vermieien . 26824

1 Tr. , ſchön möbl .
Zimmer , ſeparater

ofort zu herm . 5984

22 2. St . , möbl . Zim .
zu verm . 5739

5 65, 83 An gült möblf.125
Zim . zu verm ,

.57,1%Eingang ,f

85,12
593

37
2. St . , unbl. Zim . ahl

D „ Frl . bill . zuv .
5

„ „
1 Tr. , 2 möbl . Wohn⸗ . Schlaf⸗

zimmer z. vz. v. Pbels 65 Mi . 26819

63 , 4J , 4
2Tr . FEin freundlich
möbl . Zimmer

zu vermieten. 5 583
ein ſchöſt dtwülelf

0 3, 16 Zim. , verſetzungs⸗
halber ſofort zu veruiteten . 5867

694 8 Tr . , gut möbl . Zim.
15 mit ſep . Eingang per

ſofort zu vermieten . 26491

6
eint n inibbl . Zim

9555 0 0 lüg . 3 v . 0r0
1 , l . höſch⸗ m. 3.

m. Penl . f , J. Nerm. 5544
2. St , ſchöln mbl. Zim.

＋E 1, 8 mer zu vermieten 8881

, 18
ſchön möbl . Wohn⸗ u . Schlaf⸗

tinmer an einen Herun auf
5. Juli verm . 25521

E K ſch 5
A möbl . Zimmer

per ſofort lpöbe⸗* 2. Stock , ſchönF 2 , I wön
an beſſ . 1Herrn pr. 1. Juli z.

Näheres Gdhladen. 28741
2 Tr . 1 idbl , Zim .

1 24 zu vermieten . u0
A i . Sr , einf . möbl. Z.1 4 . 21 ſof, zu berm . 5927

1 Tr; ein möbll Zim.7 5, 22 bei einz . Dame an
solides Fräulein zu verm . 26589

N 0 3. St . , 1. 0d. 2 gutF 1 20 möblirte Zimmer
Nesferel 110 e, per ſofort 11

J 7 ebt. m. Klavier . 57

F 7
5 Stock , Ein ſchön

9 2 möbl . Zimmer ſof.
zu 33

1 2, 13 , 3. Stock , 1 gut Nabl,
Zim . an einen Herrn oder

Fräulein ſofort zu verm . 5940

H 3 33 Stock , gtoßes , fein
9 inbblirtes Zimaler z¹

vermieten . 26575

v. 26566

if derdupneh üſ̟uſeh
le

. Stoc
5 Zimmer , Bad u. Zubehör per
ſofort od. ſpäter zu verm . 256⸗

Daſeloſt im Parterre 3 Zim .
mit Zubehör per Oktober z. v.

Näheres varterte links

Große Wallſiadtſugße 33
6 Zim . u. Küche u. 1 Zim . u.

Kilche . 2. St . zu verm . 5912

56 Wallſtadiſtr , 61 , 2 Zinn ,
Küche, 3 Zim . u. Kiiche

U. 4 Zim. , Küche , Badez . , Balkon
u. Zubeh⸗ ſoſort zu verm . 5779

Rheinvillenſtr.
elegantel Zimmerwohnungen
mit allem Zubehör billig zu ver⸗
mieten . Näheres parterke rechts
oder Bureau L 3, rechis . 2612

upprechtſtr . 16 , eine ſchöne
Pärterre⸗Wohnung , 4 Zim.

mit allem Zub , ev. noch 2 Zim .
im Sout . als Magazin od. verſch .
zu v. Näh , vart , r 5555

Wegzugshalber
Rheinſtraße 8,
Bel⸗Etage,7 Zimmer , Ba⸗

dezimmer , Zubehör , per
15 . Auguſt event . ſpäter
zu vermieten .

Näheres 3. Stock .

beinpilenſraße ) . ,
elegante 3 Zimmerwohnung
im 2. Stock , ſehr geſunde
ruhige Lage , zu verm .

Näheres Parterre . 26490

Rheinvillenſtr . 11 .
Eine der Neuzeit entſprechende

4 ee mit Küche ,
Bad, 2 Balkon ünd Zubehör ,
( offene Bauweiſe ) 1 Treppe hoch,
ſolort oder päter zu vermieten ,
Näh , bei Franz Schwander,Meerfeldſtraße 31, 1. St . 5471

Neiee 19 u. Rhein⸗
dammſtr . 88 ſind 3 und 4

mit Bad ſofort oder
26467

26572

Zimmer

föaltt, zu vermieten .
Näheres im 2. Stock .

Jungbuſchſtr .5
Parterre⸗Wohnung, 6 Zimmer ,

und Zubehör ver
„ Oktober zu vermieten , 26450

15 eyſtraße 22

Näheres 2. Stock . 26054 25 —36 Di. , zu verm . 2680⁰0 2 leere Part,⸗Zim . ſof, z. v. 00

Aheinouſtr .20
Ann

4 Wohnung , freie
Ausſicht , billig zu verm . 5437

Schwwetzingerſtraße 64
2 kl. geſunde Wohn . m. Glas⸗

abſchluß per ſof. zu v. Näh . bei
Frau Nimbach , 2. St . 5686

Waldhofftr. 43a . Zimmter i .
Küche und 1

Zimmer u. Küche im 5. Stock
per 1. Auguſt zu verm , 25560

Näberes 2. Stock links .

Eine ſchöne

Wohnung ,
J. Stock , 3 Zim. „Badeztimn . , Nütche
mit Speiſekam . großer Maliſarde ,
zwei Keller ſofort zu verm . eoe

Näh . O 7, I2a , im Comptoir

Cine ſchöne 3 Zih. ⸗VNohal.
mit freier Ausſicht , Balkon und
Zubehör auf 1. Oktober od. früh .
zun vehmieten , Näheres Mheint
häuferſtraße 20 , 2. St . l. 2

Pohnung zu vermieteg .
Im Hanſe Lauge Rözter⸗

weg 4 ſind mehreke 8 Zim . ⸗
Wohnungen nebſt Zubehör , 1
Reuzeit eniſp rechend eingerich tel
per 1. Sept . preiswert 3. v. 20

Zu erir . im Baubureau , G 1, 2.

J* nellem Hauſe eine große 2

Zimmerwohuung , ſowie ein
Japen init kleiner Wobh

125Zu vm,
Näh . Dalbergſtr . 37, 8. 292

2 Zimmer mit gich u.

Kammer p. 1. Juli zu verm .

Zu erfr . 6 12 38 , 2, St , 26184

12

1 4 17
Ein fein imöbliert .

93 6 Paxterrezimmer au
beſſ . 9d Dalte züt vrm. 29987

J 3 ,
2 Tr . 2 ſtöbl . Zim .

5 J per ſofort od, ſpäler zu
verin ev. Wohn- u. Schlaz . 2822

4. Stock , ein ſchoues,K 1. 6 groß . möbliertes
419

5
1 WerhntEll. 822

K 4 13 fe⸗ eine Treppe ,
7 ſchön möbl. Zimmer

für 18 M. mit Kafſee z. v. 28868

e eeeee
4, 11, gr. , einf . möbl . Zim .
all 1 od. 7 b . 9332

Stock , 2 möbl .L 14,1214 , 125 Zimmer, Wohn⸗
u. Schlafz . zuverm . 5542

gut möbt Zim mit

N5. 6a Penſ . zu veri . 1588

05 75
2 Tr. , kſ., hübſch möel
Zimmer zuverm . 5781

p. per ſoſort
2 1. 135 oder ſpäter ſchön
möbllettes großes Balkonzimmer
zu vermſeten . 5833

P 2,8 F 98 5 11 M.
— 8887

inddſ, Air
P 7. 207. 20, zu verm , 5536

0 4
ein ſchön möbl , Jim .64. 129 12A zu bermieten. 26ʃ66

5, 17, ein einf. möbl . Parterr⸗
2 *zimmer zu vermieten . 5540

1 1 Tr. hoch ſchön8 1. 14 mbl . Ziſt . . v. 35

0 1 Tr. , ſch. inbl . ?
8 4 . 20 ſogleith z. bem. 5708

16, 3. St . , 1 gut möbl ,
Bimmer ſoſer a

zu berne
Reilſtr . 1 8 Tee, ſch. möbl . .

per ſoſort 10 vernileten . 50086

Dalbergſtr otez , mbl, Biint
mit Peuſion ſof, zu v. 3740

Fe 4 part , hldſch
möbl. Balkonz . zu um. 921

Hafenſtraße 26
1 gut möbl . Part⸗Zim . mit

ſep . Eing , ſof , zu verm . dies

Näheres im Laden .

Janſehher, 2 , 2 Tr , ſch. mnöd
Balkonzim , zu verm . 5674

7I8 Tr . mbl . Zint .
Meerfelöſtt. 413zu verm . 5736

Appes ſſtr . 13 , pürf , ie
mbl . Ziin, ( W00 - u . Schlaf⸗

zim. ) per 15. Jult zu verſn , 8 1

Ein ſchin möbl. Zimmer
ſofort zu vermieten . 26114

Näheres T 4, 30, II .

22 3 oder 2 Zimmer ſult Küche.
ſowie große Kellerräume zu
vermielen . 5641

Näheres J 7, 18, 4. Stock .

Herrſchaftliche Wohnungen
in beſter Lage der Stadt , mit
8 und 9 Zimmern zu vermieten .
Näh . bein Eigentümer Kirchen⸗
ſtraße 12, Tel Nr . 3653 . 19742

Neckarau !
In ſchönſter Lage Neckarau ' s ,

Halteſtelle der elektriſchen Bahn,
ein ſchönes , ſein eingexichtetes
Wobhnbaus mit Garten , ſowie
Gas, Waſſerl . , Kanalanſchl . , weg⸗
zuasbalber ill . zu verkaufen.

Ein gut möbſtertes Zimmer
ger 1. Auguſt zu verm . 5576
Näh . X 7, 27 , 4 St rechts .
güt möbl . Zimmer einzeln
der zuſammen zu verm . Näh ,
2 , 19/0 , Inks im Laden . 24973

Fein möbliertes Zimmer
mit ſeparatein Eingang an beſi .
Herrn zu vermieten . 5928

Näh . Mittelſtr . 44/46 , 3 Tr .J.

Stock , Schlafſtelle
Näheres Schulſtr . 91 . 5325 R4. 133zu vermeten . 5660



25 6. Oeite
Mannheim , 11 . Juli .

Hemden⸗
Klinik ! !

Planken P 4, 2 , 3 Tr .
Schlechtſitzende u. defekte Herren⸗
hennden werden mit neuen Ein⸗
ſätzen , Hals⸗ und Armbi
Verſehen und un 5

vorzügliches P
Heimdenfabrik
zugeſtellt . — Tad
Ang nach Maß

Atslier für Anfertigung
Küngtlicher und moderner

Haararbeiten .
Hagrunterlagen , sehr vor -
kteihaft zum gelbstfrisieren .
Zöpfe , einzelne Teile , Per -
rücken , Scheitel u. Toupets ;
Uäturgetreueste Ausführung .

Reelle Bedienung
Strengste Diskretion .

Meinr . Urbach , Spez.
Planken D 3 , SI . Etag .

Telephon 3868 .

2
N

General⸗Anzeiger .

ſegen vorgerückter Saison
bewillige auf die gesammten Vorräte in

eee

liefert selt ca . 80 Jahren

in anerkannt guten Quall -
täten billig die allbekannte

Firma 540

Uhrmacher u. Juwelier

Tahllſeldende
find . bei ſchonender , uteiſt ſchmerz⸗
loſer Behandlung Hilfe . Adhä⸗
ſions⸗Gebiſſe leicht und bequem .
Plomben in Gold , Amalgam ꝛc.
unter Garantie für jegliche Arbeit .
Bedeutende Preisermäßi⸗

ung für Beamte u. Mitglieder
von Krankenkaſſen . 25943

J. B. Schermann , Dentist

Trauringe
I I , 16 , am Marktplatz .

509758

WSchecegesesesesesee
o

nach dewicht billigst bei
2

S . Strauss, ?
F l , 3 , Breilestr .

Mitglied des Allgemeinen &
Rabatt - Spar - Vereins .

8
Sodooοοοοοοο

Von der Beise Zurück

Scecsecdesessseseses
med . Borgnis

Frauenarzt . 57960

Telephon 2781. L. 14 , 14 ( Kaiserring ) .

Dade- K Reise-Salson!
Badlehüte und Hauben , Baderollen , Badlstaschen ,
Schwammbeutel , Kamm - und Selfentaschen .

Celluleid-Seife- und Zahnbürsten- Josen,
Reise - Irrigatore und - Bidets ,

Beisekissen .
Badewannen u. Waschbecken zusammenleghar .

Wärmehüllen
Für Soxhletflaschen zum Mituehmen auf der Reise und

Spazlergängen .

Hängematten und Fahrstühle für Kranke .
HTill & Müller ,

Gummlwarenhaus ,

RUumststrasse , N 3 , II .

Telephon 576 . 57760

— — — — ˙

Plissehrennerei :
Luise Evelt Wwò.

Keine Wohnung belndet sich von nun an in E 2 , 14 ( Planken )

85 0
66

6 nübeits-B 06
＋

1ukbronia ul- Gebiek 5 ,
Gleinzend bewährtes Nahrungs - u. Kräftigungsmittel für
Jedermann . Sanz besonders zu empfohien für : Blelch -

Süchtige ,Blutarme , Nervenschwache u. Reconvalescenten .
Vorsiiglidi fur Sporttreibende aller Ari .

5 Noerztlieh empfohlen .
Zaglici frisd und frei ins Hlaus æu berielion von

J5,6 August Böhles J5 , 6

e in allen durch Plakate erkenntlichen Geschäften .

—

—

——

Das ſeinste und edelste

Schwarzwälder Kirschenwasser
Hird aus den kleinen ſchwarzen Wildkirſchen des Rench - und Kinzig

Tales erzielt . 53029
Ich führe nur solches als Spezialität , wie alle übrigen

Schwarzwälder Epelbranntweine als Zwetschenwasser , Gebirgs -
Wachhalder , Heidelbeergeist , Brombeergelst ete .

Eranzösische und deutsche Cognaes .
Nur feinſte Qualttäten . Aeußerſte Preiſe .

Adolf Burger , Hreitestr . S J, f. e .

ven den Natürliochen Mineral - Brunnen
u Rad Kronthal im Taunus .

Serstliceh ermpfohlem .
22 Goldene und andere Preis - Medaillen .

Hauptniederlage in Mannheim : bei A. Brilmayer Nachf .
. Beck , L 12, 6. Hauptniederlage für Ludwigshafen und Um-

ob Peter Rixius , Mineralwassergrosshandlung Königl . Bayer .Aeterant in Ludwigshaten a, Rh, 56762

Tel . 3032 MANNHEIM

Montagen und Reparaturen
Speisewasserreiniger .

AutOomobile :
Ersatztelle .Reparaturen .

MSSOCHIHSeHDBANU . .

Ersatztelle für Maschinen — Dampf - u. elektrisch betriebhene Kräne ete .
— Dampfheizungen .

Hochdruckrohrleitungen ete .

Hans Veiter & Geber
Ingenieurbureau und Mechanische Werkstätte

J 7 , 24 .

55804

Garage .

Empfiehlt

die ſhrem Geschmack entspricht .

Weitere Niederlagen gesucht .

Uünl Bischoff E

SGSGGGsSs
G 7, l1 Telephon 524

8*

Erste Mannheimer Brotfab
Leysieffer & Co .

NMLSGHHeignn - Trdluustrilehafern

Telephon No . 1406

Walzenmühle in St . Goarshausen .

Neckar - Hausbrot pro kg 20 Pfg .
Neekar - Kornbrot „
Neekar - Oonsumbrot „ „ „ „
Neekar - Brot Hn M„
Weissbrot , II . Sorte 1% „ 24
Weissbrot , . Sorte „„

U 2, 9 Fahrradhaus

Jean Rief
Allein - Vertreter der

Brennabor, Diamant, Preſtou . Royal
Fahträder ,Motor⸗x Transporträder .

F . N . Motorracler . 4 Oylinder ohne Riemen .
Reparaturen und Zubehörteile ſtaunend billig .

SSGGSSssssssessssSSSSGGee

dick
haber : Oarl Bischoff

empfehlen zu Tagespreisen 2lle Sohter

Ladenprels
Hausfrauen prüfet Neckarbrot !

Sie werden unter den verschiedenen Qualitäten eine Serte finden ,
57749

Zu haben in vielen Kolonialwaren - und Viktualien - Geschäften .

57746

Ruhrkohlen , Ruhrkoks ,
Brikets , Brennholz etc .

SOOOOOeeeeeeeesοοοοοοοοσο

12,9

51762

2

SGSSSessessee

Türen
Futter u. Bekleidung

0 Fensterbrüstungen8 Fusslambris
Sitz - . Sockelleisten
Hobel -u. Stabbretter

vorrätig . 2083
Haustüren u. Glas -
abschlüsge n. Zeiehg .

GGehFussbod . - Riemen
Pitch - u. Red - Pine

Nord . Weissholz .
Billigste Bezugsquelle .

Herm . Schmitt & Co .
Kepplerstrasse 42. — Tel . 2703,

Diesolt & bockes
farraSchnell - Mähmaschine .

Die Krone aller exiſtierenden Nähma⸗
ſchinen macht ca. 2000 Stiche pro Minute .
Näht vor - ünd rückwarts ohne Stichver⸗
änderung , iſt zum Sticken , Stopfen und
Knopflochnähen eingerichtet . Pränmirt auf
allen beſuchten Ausſtellungen des In⸗ und

Auslandes mit Stagtsmedaillen , Ehrenkreuzen , Ehrendiplomen ,goldenen Medaillen ꝛc. ꝛce. Wer daher auf eine wirklich gute
Maſchine reflektiert , der kaufe nur 57401

Biesolt & Locke - Nähmaschine .
Auf Wunſch zur Probe ohne Kaufzwang . Teilzahlung geſtattet .

Koſtenloſer Unterricht in der modernen Stickkunſt u. Knopflochnähen .
Ferner halte ich ſtets ein großes Lager in nur prima prima

Fahrrädern , Wasch - , ; Wring - und Strick⸗
maschinen , sowie Ersatzteilen⸗

Jos , Schieber , G7 , 9
Generalvertreter für Mannheim der Meißener Maſchinen⸗

fabrit von Bieſolt & Locke .

TelepPRHROM 1828 .
IB . Reparaturen jeden Syſtems werden vrompt und billigſt

ausgeführt, auf Wunſch von und nach dem Hauſe gebracht.

2

Licra -Parfum
ist eine Neuheit aus synthetischen
Riechstoffen hervorgebracht , dessen

Duft mit keinem ausgesprochenen Blumen -
duft identisch ist . 57562

„ eSRN
bietet unter den Parfüm ' s durch seinen vor -
nehmen Duft eine willkommene Abwechs⸗
lung . Probe - Flacon 50 Pfg . Original - Flacon
2 u. 3 Mk. Alleinige Verkaufsstelle :

U2 , 19/20 , parfüneur Ad . Arras .

Fur

Mineralwasserfabriken
Den Alleinverkauf von Bilz alkoholfreien

Getränken 57769

Bilz - Brause
welche im Jahre 1904 einen Umsatz von ca .
25 Millionen Liter erzielt , haben für Mannheim
zu vergeben

Schuler & Däuble ,
Rüppurr ( Baden ) .

EN
Uim Scheuern Gcheuerseifenstein )

15 pf scheuert verblüffend leicht Küchenutensilien ,9. Töpferwaren , Glas , Emaille , Porzellan , Mar -

p St mor , Oeltuch , Badewannen , Fliesen , Wasch -
kessel , Blechgeschirr , Holz u. s. W. Greift nie

die Hünde an. 868b
ist dem in Amerika allgemein gobrauchten
SAPOLIo ( Scheuerseifenstein ) ebenbürtig .

— 8 5

Verlobungs⸗ Hnzeigen

Trauringef

Jakob Kraut
T1 , 3 Mannheim T 1, 3
Keine FIllalen , nur Breitestr .

lefert ſchnell und billig 30
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